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Gemeindeverwaltung Mülsen

SERVICE – ALLES AUF EINEN BLICK

Zentrale                                     037601 500-0                          info@muelsen.de
Sekretariat Bürgermeister          037601 500-11                        sekretariat.bm@muelsen.de
Öffentlichkeitsarbeit                    037601 500-13                        media@muelsen.de
Social Media                               0160 7277814                         media@muelsen.de
Qualitätsmanagement                037601 500-14                        qualitaet@muelsen.de
Öffentl. Einrichtungen/Kultur      037601 500-64, -66, -52         info@muelsen.de

Bürgerdienste
Bürgerservice                              037601 500-47, -48, -49         buergerservice@muelsen.de
Standesamt                                037601 500-46                        standesamt@muelsen.de
Gewerbeangelegenheiten           037601 500-46                        gewerbe@muelsen.de
Ordnung/Sicherheit                    037601 500-44, -45                ordnung@muelsen.de

Finanzen
Buchhaltung/Kasse                    037601 500-27, -28                info@muelsen.de
Steuern/Abgaben                       037601 500-25, -26                info@muelsen.de

Bauen
Hochbau                                     037601 500-83                        info@muelsen.de
Straßenbau/Tiefbau                    037601 500-75, -76                info@muelsen.de
Bauordnung/Verkehr/Umwelt     037601 500-85, -86                verkehr@muelsen.de
Liegenschaften                           037601 500-35                        info@muelsen.de
Wohnungsverwaltung                 037601 500-36                        info@muelsen.de
Bauhof/Winterdienst                   037601 500-73                        bauhof@muelsen.de

Gemeinde Mülsen                       Öffnungszeiten:
St. Jacober Hauptstr. 128           Montag            09:00 bis 12:00 Uhr 
08132 Mülsen                             Dienstag           09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Tel. 037601 500-0                       Donnerstag      09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Fax 037601 500-50                     Freitag              09:00 bis 11:00 Uhr
info@muelsen.de                        
www.muelsen.de                      

Für die Bearbeitung von Anliegen in den Fachdiensten Bürgerservice, 
Standesamt und Gewerbeangelegenheiten ist eine vorherige
Terminvereinbarung erforderlich. 
Scannen Sie den QR-Code, nutzen Sie das Terminbuchungsportal 
unter www.muelsen.de oder vereinbaren Sie Ihren Termin telefonisch.

Im Notfall

Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst         116 117
Telefonseelsorge 116 123
Hilfetelefon für Kinder 116 111
Hilfetelefon für Frauen 116 016
Apothekennotdienst           www.aponet.de

Bürgerpolizist der Gemeinde Mülsen
Polizeihauptmeister Udo Seidel 
037601 30925-0
Bergstraße 7, 08132 Mülsen 
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag 
von 13:00 bis 16:00 Uhr

Abfallentsorgung
Amt für Abfallwirtschaft,
Landkreis Zwickau 0375 4402-26600

Wasser und Abwasser
Wasserwerke Zwickau GmbH, 
Entstörungsdienst 0375 533 533

Informationen 
zum Amtsblatt

Kontakt Redaktion
media@muelsen.de
Tel. 037601 500-13

Artikel einreichen
Beiträge zur Veröffentlichung im Mülsen-
grund-Kurier senden Sie bitte per E-Mail an
media@muelsen.de.
Texte sind im PDF-Format und mit Angabe
des Autors zu liefern. Bilder können in allen
gängigen Bildformaten eingereicht werden.
Urheber bzw. Lizenzgeber jedes Bildes sind
zu nennen. Wenn Personen abgebildet
sind, ist gegenüber der Gemeinde Mülsen
schriftlich zu versichern, dass deren Einwil-
ligung zur Veröffentlichung in der Print- und
Online-Ausgabe des Mülsengrund-Kuriers
vorliegt. Die Redaktion behält sich vor, Text
und Bildmaterial nach verfügbarem Platz zu
veröffentlichen und ggf. zu kürzen und zu
redigieren.

Erscheinungs- Redaktions-
termine schluss
28.03.2026         09.03.2026
25.04.2026     07.04.2026
30.05.2026     06.05.2026
Artikel, die nach Redaktionsschluss in der
Gemeindeverwaltung Mülsen eingehen,
können leider nicht mehr für die jeweilige
Ausgabe berücksichtigt werden.

Mitnahme-Punkte
Das Mülsener Amtsblatt erscheint in der
Regel am letzten Samstag im Monat. 
Das gedruckte Heft liegt dann an über 30
öffentlich zugänglichen Punkten in der
Gemeinde kostenlos zur Mitnahme aus.
Eine Übersicht und alle weiteren Infos zum
Mülsengrund-Kurier finden Sie auf 
www.muelsen.de➞Rathaus ➞Amtsblatt. 

Bibliothek Thurm
Schulstraße 3                              037601 25162                         bibliothek@muelsen.de
Geöffnet Mittwoch 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr.

Bibliothek Mülsen St. Jacob
St. Jacober Hauptstraße 132      037601 2731                           bibliothek@muelsen.de
Geöffnet Dienstag und Donnerstag 13:00 bis 16:00 Uhr.

Bitte beachten Sie die Aushänge an den Türen oder informieren Sie sich 
auf www.muelsen.de  Leben in Mülsen  Bibliotheken.

Friedensrichter                           0151 724 51 152                     schiedsstelle@muelsen.de
Andreas Wagner und Andreas Kühn
Terminvereinbarung wochentags von 09:00 bis 18:00 Uhr oder per Post 
an Gemeinde Mülsen, Schiedsstelle, St. Jacober Hauptstraße 128, 08132 Mülsen

Bibliotheken

Schiedsstelle
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SITZUNGEN UND BESCHLÜSSE ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Die nächste öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates

findet am Montag, dem 9. März, um 19:00 Uhr, 
im Verwaltungszentrum, St. Jacober Hauptstraße 128, statt.
Alle Informationen zu den Sitzungen finden Sie
im Bürgerinfoportal unter https://sessionnet.
owl-it.de/muelsen/bi oder scannen Sie einfach 
den QR-Code. Auch auf www.muelsen.de ist das
Portal verlinkt unter dem Menüpunkt Rathaus ➞
Gremien ➞ Bürgerinfoportal.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Sitzung des Gemeinderates am 19.01.2026

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss GR/20260119/Ö1
Der Gemeinderat billigt die Beteiligung am Bundesprogramm „Sanie-
rung kommunaler Sportstätten“ – Projektaufruf 2025 für das Projekt:
Sanierung Sozialgebäude, Sportzentrum SG Motor Thurm, Am Sport-
zentrum 3 in 08132 Mülsen bei Gesamtkosten von 834 TEUR und einem
Einsatz von Eigenmitteln von 459 TEUR, welche im beschlossenen
Haushalt 2026 der Gemeinde Mülsen veranschlagt sind.

Beschluss GR/20260119/NÖ2
Der Gemeinderat der Gemeinde Mülsen beschließt die Besetzung der
Stelle „Energiemanager“ ab voraussichtlich dem 01.03.2026, befristet bis
zum 28.02.2029, als Vollzeitbeschäftigten mit einem Arbeitsumfang von
1,0 VzÄ und der Eingruppierung in die Entgeltgruppe E 10 TVöD-VKA.
Die Zustimmung des Personalrats liegt vor.

n Sitzung des Gemeinderates am 02.02.2026

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss GR/20260202/Ö3
Der Gemeinderat stimmt dem Verkauf des kommunalen Grundstücks, Flur-
stück Nr. 437/6 der Gemarkung Thurm mit einer Größe von ca. 4.070 m²,
einschließlich des unter Denkmalschutz stehenden Herrenhauses
Thurm sowie aller baulichen Anlagen gemäß Lageplananlage an die
Senator Denkmal GmbH & Co. KG, Altrottstraße 31, 69190 Walldorf,
vertr. durch Geschäftsführer Florian Scholze, zum Kaufpreis von
70.000,00 EUR zu.
Die Veräußerung erfolgt unter den in § 9 des beigefügten Notarvertrags-
entwurf formulierten Bedingungen und unter der Voraussetzung folgen-
der Änderungen:
– § 9 Ziff. 4: Die Verkäuferin ist auch zum Rücktritt berechtigt, soweit

nicht bis spätestens 31.12.2031 die Voraussetzungen für die
Löschung der Rückauflassungsvormerkung gem. § 9 Ziff. 7 vorlie-
gen. Das Rücktrittsrecht erlischt, soweit es nicht bis zum 28.02.2032
geltend gemacht wurde.

– § 9 Ziff. 7: Die Verkäuferin kann die Zustimmung nur versagen,
soweit in dem Vertrag die Verpflichtungen gem. Ziff. 3 Abs. 2 nicht
enthalten ist. Anderenfalls ist sie zur Zustimmung verpflichtet.
Erfolgt innerhalb von 4 Wochen ab Zugang des Vertrages weder
Zustimmung noch Versagung, gilt die Zustimmung als erteilt.

Beschluss GR/20260202/Ö4
Der Gemeinderat bestätigt den Erwerb des Flurstücks 53 der Gemarkung
Mülsen St. Jacob mit einer Fläche von 2.080 m² einschließlich der darauf
befindlichen ruinösen Bausubstanz zu einem Kaufpreis von 1,00 EUR von
Herrn Daniel Seumel.   

n Bekanntmachung der Gemeinde Mülsen
über Widerspruchsrechte nach 
dem Bundesmeldegesetz

Widerspruchsmöglichkeit bei 
der Weitergabe von Meldedaten

Durch das Bundesmeldegesetz (BMG) ist es den Meldebehörden
gestattet, folgende personenbezogene Daten aus dem Melderegister zu
übermitteln: 

1. Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
darf im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister
über Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilt werden, soweit für
deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestim-
mend ist (§ 50 Abs. 1 BMG).

2. Der Familienname, die Vornamen, der Doktorgrad, die Anschrift
sowie Datum und die Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren
dürfen an Presse, Rundfunk und Mandatsträger übermittelt werden.
Altersjubiläen im Sinne des Bundesmeldegesetzes sind der 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das
50. und jedes folgende Jubiläum (§ 50 Abs. 2 BMG). 
Davon inbegriffen ist auch die Übermittlung von Alters- und Ehejubilä-
en an die Staatskanzlei gem. § 11 der Sächsischen Meldeverordnung
(SächsMeldVO). Übermittelt werden der 100., 105. und jeder nachfol-
gende Geburtstag bzw. das 65., das 70. und das 75. Ehejubiläum.
Der Widerspruch gegen die Übermittlung des Ehejubiläums eines
Ehegatten wirkt auch für den anderen Ehegatten.

3. Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften
aller volljährigen Einwohner dürfen an Adressbuchverlage übermit-
telt werden. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet
werden (§ 50 Abs. 3 BMG).

4. Öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften dürfen neben den
Daten ihrer Mitglieder auch Daten von deren Familienangehörigen
(Familienname, Vornamen, Tag und Ort der Geburt, Geschlecht,
Zugehörigkeit zu einer öfftl.-rechtl. Religionsgesellschaft, derzeitige
Anschriften und letzte frühere Anschrift, Auskunftssperren nach § 51
BMG sowie ggf. das Sterbedatum) erhalten, die nicht derselben
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören
(§ 42 Abs. 2 BMG). Familienangehörige sind der Ehegatte oder
Lebenspartner, minderjährige Kinder und die Eltern minderjähriger
Kinder. 

Den geschilderten Auskunftserteilungen der vorangegangenen Nr. 1 bis
4 kann ohne nähere Begründung gem. §§ 36, 42 Abs. 3, 50 Abs. 5 BMG,
§ 11 Abs. 3 SächsMeldVO widersprochen werden.

Auf das Widerspruchsrecht wird bei jeder Anmeldung durch die Mitar-
beiter der Meldebehörde hingewiesen (Beiblatt zur Anmeldebestäti-
gung). Personen, die bisher von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch
gemacht haben, können aufgrund dieser Bekanntmachung ihr Wider-
spruchsrecht nachträglich ausüben. Der Antrag auf Einrichtung einer
Übermittlungssperre ist persönlich oder schriftlich an die Gemeinde
Mülsen, Bürgerservice, St. Jacober Hauptstraße 128, 08132 Mülsen zu
richten. Das entsprechende Formular ist im Bürgerservice oder auf der
Homepage der Gemeinde Mülsen unter www.muelsen.de (Formularser-
vice Pass/PA/Meldewesen) erhältlich. Den Antrag auf Widerruf einer
Übermittlungssperre finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.
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Die Eintragung einer Übermittlungssperre ist gebührenfrei. Sie ist unbe-
fristet gültig, sofern der Wohnsitz in Mülsen besteht oder die Übermitt-
lungssperre nicht widerrufen wird.
Bereits eingelegte Übermittlungssperren sind weiterhin gültig und
müssen nicht erneut eingelegt werden. 

Für Rückfragen stehen Ihnen die Sachbearbeiterinnen des Bürgerser-
vice telefonisch unter 037601 500-47, -48 oder -49 zur Verfügung.

Mülsen, den 21.01.2026
Michael Franke, Bürgermeister

INFORMATIONEN DER VERWALTUNG

FACHDIENST BÜRGERSERVICE

n Informationen zur Wehrerfassung 
nach dem neuen Wehrdienst-
Modernisierungsgesetz – WDModG

Im Dezember des vergangenen Jahres wurde das Gesetz zur Moderni-
sierung des Wehrdienstes (Wehrdienst-Modernisierungsgesetz –
WDModG) vom Bundestag beschlossen und ist zum 01.01.2026 in Kraft
getreten.

Das Gesetz führt die Wehrerfassung für alle 18-jährigen deutschen
Staatsbürgerinnen und Staatsbürger wieder ein. Alle jungen Menschen
erhalten nach ihrem 18. Geburtstag eine Aufforderung zur Erklärung der
Bereitschaft und Fähigkeit zur Ableistung des Wehrdienstes. Die Bereit-
schaftserklärung ist mittels eines zur Verfügung gestellten Online-Frage-
bogens oder schriftlich abzugeben. Für Männer ist die Beantwortung
verpflichtend. Frauen können den Fragebogen freiwillig beantworten.
Beginnend ab 2026 müssen alle Männer, die nach dem 31. Dezember
2007 geboren sind, nach Eintritt der Volljährigkeit zur Musterung.

Das Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung an das Bundes-
amt für Personalmanagement der Bundeswehr wurde mit Inkrafttreten
des Wehrdienst-Modernisierungsgesetzes abgeschafft. Im Melderegis-
ter der Gemeinde Mülsen eingetragene Widersprüche verlieren zum
01.01.2026 ihre Gültigkeit und sind zu löschen.

Die Datenerfassung zum Zweck der Wehrerfassung erfolgt künftig im
automatisierten Abrufverfahren nach den §§ 34a und 38 des Bundes-
meldegesetzes (BMG).

n Informationen zur Ausweispflicht

§ 1 Abs. 1 Personalausweisgesetz (PAuswG)

„Deutsche im Sinne des Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes sind
verpflichtet, einen gültigen Ausweis zu besitzen, sobald sie 16 Jahre alt
sind …“

Wir möchten in diesem Sinne alle Jugendlichen, die im Jahr 2010 gebo-
ren sind und damit 2026 das 16. Lebensjahr vollenden bzw. bereits voll-
endet haben, informieren, dass sie ab diesem Zeitpunkt der Ausweis-
pflicht unterliegen und ein gültiges Personaldokument besitzen müssen.
Sie haben die Möglichkeit im Bürgerservice der Gemeinde Mülsen einen
Personalausweis oder einen Reisepass zu beantragen. Erforderlich
dazu ist die persönliche Vorsprache, die Vorlage der Geburtsurkunde im
Original sowie eines digitalen Passfotos. Wir weisen darauf hin, dass
Jugendliche, die noch keine 16 Jahre alt sind, das Dokument nur
zusammen mit mindestens einem Sorgeberechtigten (bei zwei Sorgebe-
rechtigten besteht die Möglichkeit einer Einverständniserklärung) bean-
tragen können. Der Personalausweis oder Reisepass ist sechs Jahre
gültig und kostet aktuell 27,60 EUR bzw. 37,50 EUR. Die Begleichung
der Gebühr ist mit Antragstellung fällig und kann in bar oder per Karte
beglichen werden.

Bitte beachten Sie die durchschnittliche Bearbeitungszeit der Bundes-
druckerei von ca. 3 Wochen und planen Sie diese beim Zeitpunkt der
Beantragung mit ein.
16-jährige Jugendliche, die bereits im Besitz eines Dokumentes sind,
bitten wir um Kontrolle der Gültigkeit.
Die Bürger der Gemeinde Mülsen, die im Jahr 2016 bzw. 2021 ein
Ausweisdokument beantragt haben, bitten wir ebenfalls um Überprü-
fung der Gültigkeit Ihrer Dokumente.
Ist man vorsätzlich nicht im Besitz eines gültigen Ausweisdokumentes
(Personalausweis oder Reisepass), stellt dies eine Ordnungswidrigkeit
dar und kann mit einem Verwarngeld oder Bußgeld geahndet werden.

n Hinweis in eigener Sache: 
Die Gemeinde Mülsen verfügt über ein Foto-Selbstbedienungsterminal
im Foyer des Verwaltungszentrums. Möchten Sie diesen Service in
Anspruch nehmen, bitten wir Sie ca. 10 Minuten vor Ihrem eigentlichen
Termin zur Beantragung das Foto eigenständig aufzunehmen. Es fällt
eine zusätzliche Gebühr in Höhe von 6,00 Euro an.
Für die Beantragung von Dokumenten buchen Sie bitte über die Home-
page der Gemeinde Mülsen www.muelsen.de oder telefonisch unter
037601 500-0/-47/-48/-49 einen Termin.

Aktuelle Öffnungszeiten:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr

n Informationen zum Familienpass

Der Familienpass des Freistaates Sachsen

n Wer erhält einen Familienpass? 
Den Sächsischen Familienpass erhalten 
• Eltern mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, 
• Alleinerziehende mit mindestens zwei kindergeldberechtigenden

Kindern, 
• Eltern mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinderten

Kind,
wenn sie in häuslicher Gemeinschaft leben und ihren ständigen 
Wohnsitz im Freistaat Sachsen haben.

n Wo erhält man den Familienpass? 
Die jeweils zuständige Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung stellt den
Sächsischen Familienpass aus. Es besteht allerdings kein Rechtsan-
spruch auf einen Familienpass.

n Welche Unterlagen sind vorzulegen?
Der antragstellende Elternteil legt einen Nachweis über den Wohnsitz in
Sachsen (z. B. Personalausweis, Reisepass oder Bescheinigung, aus
der sich der Wohnsitz ergibt), eine Bescheinigung der Familienkasse
über die kindergeldberechtigenden Kinder und gegebenenfalls einen
Schwerbehindertenausweis vor.

n Wie lange gilt der Familienpass?
Die Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung legt die Geltungsdauer fest und
vermerkt diese im Familienpass. Der Familienpass gilt grundsätzlich für
ein Kalenderjahr. Sind alle Kinder, für die Eltern Kindergeld erhalten,
unter 18 Jahre alt, kann der Familienpass sogar bis zum Ende des über-
nächsten Jahres ausgestellt werden. Vollendet jedoch ein Kind das 
18. Lebensjahr innerhalb des ersten Geltungsjahres, muss der Familien-
pass im nächsten Kalenderjahr neu beantragt werden.

n Was kann man mit dem Familienpass unternehmen?
Inhaber des Familienpasses sind die Eltern. Sie sind berechtigt, gemein-
sam mit den eingetragenen Kindern (oder auch nur mit einem eingetra-
genen Kind) die im Faltblatt des Freistaates Sachsen genannten Einrich-
tungen kostenlos zu besuchen. Für Eltern ohne ein eingetragenes Kind
oder für ein eingetragenes (auch volljähriges) Kind ohne begleitenden
Elternteil gilt der kostenlose Eintritt nicht, da der Familienpass beson-
ders das gemeinsame Erleben der Eltern mit ihren Kindern unterstützt.

Quelle: www.familie.sachsen.de/familienpass
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FACHDIENST PERSONALSERVICE

n Allgemeiner Hinweis zu unseren 
Stellenausschreibungen

Alle aktuellen Stellenausschreibungen der Gemeinde Mülsen
finden Sie im Internet unter www.muelsen.de unter dem Menü-
punkt Rathaus ➞ Stellenausschreibungen.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Sachbearbeiterinnen des Bürgerser-
vice der Gemeinde Mülsen unter den Rufnummern 037601 500-47, -48
und -49 gern zur Verfügung. 
Für die Ausstellung des Familienpasses buchen Sie bitte über die
Homepage der Gemeinde Mülsen www.muelsen.de oder telefonisch
unter den o. g. Rufnummern einen Termin.

Im Rahmen der Beantragung erhalten Sie auch das Faltblatt mit den
Einrichtungen, für die der Familienpass Anwendung findet.

n Familieninitiative des Landkreises Zwickau
Inhaber des Familienpasses des Freistaates Sachsen mit Hauptwohn-
sitz im Landkreis Zwickau erhalten bei den Bürgerservicestellen des
Landratsamtes für jedes zu berücksichtigende Familienmitglied drei
Gutscheine im Rahmen der vom Landratsamt Zwickau ins Leben geru-
fenen Familieninitiative. Sie ermöglichen den kostenlosen oder ermäßig-
ten Eintritt in kommunalen und privaten Freizeiteinrichtungen des Land-
kreises. Die Gültigkeit ist jeweils auf das aktuelle Ausgabejahr begrenzt.
Zu den Partnern der Familieninitiative gehören u. a. Ausstellungen und
Museen, Bäder und Sportstätten, Schlösser, Führungen und Veranstal-
tungen, Tierparks und Büchereien. Die aktuelle Übersicht finden Sie auf
der Homepage des Landkreises Zwickau unter 
www.landkreis-zwickau.de, Stichwort Familieninitiative.

n Stellenausschreibung

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Fachbereich Bauen

zur unbefristeten Anstellung in Vollzeit (Teilzeit möglich) mit einem
Arbeitszeitumfang von 39 h wöchentlich.

n Das Aufgabengebiet:
– Projektsteuerung in den Bereichen Tiefbau und Gewässer, alternativ

bei Eignung Hochbau 
– Übernahme der Bauherrenfunktion mit Bearbeitung und Überwa-

chung aller Leistungsphasen gemäß HOAI, inkl. Rechnungsprüfung,
Durchführung von Bauberatungen, Fördermittelmanagement,
Vergabeverfahren etc.

– Erarbeitung bauordnungsrechtlicher Stellungnahmen in baupla-
nungsrechtlichen Verfahren bzw. in Bauantragsverfahren 

– Beratung von Bürgern im Bereich des öffentlichen Baurechts, Bear-
beitung von Bürgeranfragen, Wahrnehmung von Ortsterminen und
Beratungen im übertragenen Aufgabenbereich. 

Die vorgenannten Aufgaben sind nicht abschließend. Änderungen des
Aufgabengebietes bleiben vorbehalten. Den persönlichen Fähigkeiten
und Neigungen kann Rechnung getragen werden.

n Ihr Profil:
Wir suchen eine Persönlichkeit mit Fachkenntnis, Verantwortungsbereit-
schaft und Entschei-dungsfähigkeit, Planungs- und Organisationsstär-
ke, Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit sowie Kooperations- und
Teamfähigkeit sowie dem Wunsch, seine Stärken ab sofort im öffentli-
chen Sektor einzubringen. 

n Anforderungen:
– abgeschlossenes Hochschulstudium als Diplomingenieur/in (FH)

oder Bachelor-Abschluss im Bereich Bauwesen oder Abschluss als
geprüfter Techniker im Bereich Hoch- und Tiefbau

– gute Kenntnisse der mit der Aufgabenwahrnehmung verbundenen
Regelwerke und Rechtsvorschriften

– anwendungsbereite aktuelle Kenntnisse im MS Office und die
Bereitschaft zur Einarbeitung in Fachsoftware 

– Führerscheinklasse B 

n Unser Angebot: 
– eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem moti-

vierten Team

– vielseitige bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
– eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf (Gleitzeit sowie teil-

weise Homeoffice möglich)
– Jahressonderzahlungen und zusätzliche leistungsabhängige Bezah-

lung
– Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung des öffentlichen

Dienstes) und vermögenswirksame Leistungen

Die Anstellung, Vergütung und Sozialleistungen richten sich nach dem
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Bitte richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung bis zum 02.03.2026
schriftlich an die Gemeinde Mülsen, Personalverwaltung, St. Jacober
Hauptstraße 128, 08132 Mülsen oder per E-Mail an 
bewerbung@muelsen.de (im PDF-Format).

Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchfüh-
rungsgesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind.
Sie können jederzeit Auskunft über Sie betreffende Daten, die Berichti-
gung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von perso-
nenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung
verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widerspre-
chen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie
sich mit Beschwerden an die Sächsische Datenschutz- und Transpa-
renzbeauftragte (post@sdtb.sachsen.de) oder an die Datenschutzbe-
auftragte der Gemeinde Mülsen (datenschutzbeauftragter@muelsen.de)
wenden.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden
nicht erstattet. 
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn
ein ausreichend frankierter Briefumschlag beigefügt ist. In diesem Fall
erfolgt die Rücksendung sechs Monate nach Abschluss des Beset-
zungsverfahrens. 

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Mülsen, St. Jacober Hauptstraße 128, 08132 Mülsen,
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das Einverständnis der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung in Druck-
und Onlineausgabe des Mülsengrund-Kuriers erteilt wurde. Es gilt Art. 7 DS-
GVO und das KunstUrhG. Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial
nach verfügbarem Platz zu veröffentlichen.
Satz und Druck-Organisation: 
RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und 
Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 
09244 Lichtenau/OT Ottendorf, 
Telefon 037208 876-0, Fax 037208 876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, 
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

n Neujahrsempfang 2026: Vier Leitmotive 
für eine erfolgreiche Verwaltung

Am 21. Januar 2026 begrüßte Bürgermeister Michael Franke die Mitar-
beitenden der Gemeindeverwaltung zum Neujahrsempfang im Foyer
des Verwaltungszentrums. In seiner Ansprache zog er ein positives Fazit
des vergangenen Jahres und richtete den Blick nach vorne auf die
Herausforderungen und Ziele für 2026.
Der Rückblick auf das vergangene Jahr zeigt: Die Anforderungen waren
hoch. Unter nicht immer beständigen Rahmenbedingungen haben die
Mitarbeitenden Projekte gesichert, Prozesse stabil gehalten und
Verlässlichkeit gewährleistet. Für diesen Einsatz dankte der Bürgermeis-
ter herzlich.
Für das neue Jahr formulierte er vier zentrale Leitmotive: Stabilität,
Weiterentwicklung, Digitalisierung und Zusammenarbeit. Diese
sollen Orientierung geben und sicherstellen, dass die Verwaltung nicht
nur solide arbeitet, sondern sich auch stetig verbessert und zukunftsfä-
hig bleibt. Besonderen Wert legte er auf die Bedeutung der Zusammen-
arbeit, bei der offener Austausch und gegenseitige Unterstützung
entscheidend sind. „Erfolg ist kein Solospiel“, so der Bürgermeister.
Abschließend motivierte er alle Mitarbeitenden, das Jahr gemeinsam
und engagiert zu gestalten. „Ich freue mich auf ein gesundes, erfolgrei-
ches und zukunftsorientiertes Jahr 2026 mit Ihnen allen. Packen wir es
gemeinsam an!“

Text: Nicole Weigel, Assistentin Bürgermeister

n Willkommenspaket für neue Erdenbürger
der Gemeinde Mülsen

Liebe Eltern,
die Geburt Ihres Kindes markiert den Beginn eines neuen Lebensab-
schnitts – einer Zeit voller Veränderungen, neuer Erfahrungen und
gemeinsamer Entwicklung. Schritt für Schritt wachsen Sie in Ihre Rolle
als Mama und Papa hinein, erwerben neue Fähigkeiten und sammeln
wertvolle Erfahrungen.
Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir Ihnen herzlich und möch-
ten die neuen Erdenbürger der Gemeinde Mülsen willkommen heißen.
Aus diesem Grund haben wir für jedes Kind ein kleines Willkommenspa-
ket vorbereitet. Dieses Willkommenspaket liegt für alle Kinder, die bis
zum 31.12.2025 geboren wurden, am Empfang der Gemeindeverwal-
tung bereit und kann während der Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Die Ausgabe der Baby-Willkommenspakete erfolgt halbjährlich. Alle
Kinder, die ab dem 01.01.2026 geboren worden sind oder geboren
werden, erhalten ihr Willkommenspaket voraussichtlich ab Juli 2026.
Weitere Informationen hierzu werden rechtzeitig im Mülsengrund-Kurier
bekannt gegeben.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie für die kommende Zeit alles Gute.

Ihr Bürgermeister
Michael Franke

FACHDIENST ORDNUNG UND SICHERHEIT

FACHBEREICH BAUEN

n Nachrichten aus dem Fundbüro

n Folgende Fundsachen wurden im Januar 2026 
im Fundbüro abgegeben:

– rotes Kinderportemonnaie mit Leopardenprint, 
gefunden St. Jacober Nebenstraße 80

n Weiterhin befinden sich in Fundbüro:
– Turnbeutel Marke „Nike“
– Paar schwarze Handschuhe
– Sportbeutel mit Dragons-Bild
– schwarze Weste Marke „C&A“
– marinegrüner Sportbeutel Marke „Tom Tailor“
– Portemonnaie Marke „Puma“
– Kinderbrille pastellrosa
– Geld
– goldfarbene Damenuhr Marke „Pireware“
– Schlüssel mit herzförmigem Schlüsselring
– schwarzes Portemonnaie mit weißen Streifen
– Handy Motorola
– verschiedener Modeschmuck
– Rucksack Marke „Nike“
– Sporttasche Marke „DerDieDas“

Weiterhin sind bei der Veranstaltung Herbstbeben in der Fest-
scheune am 08.11.2025 diverse Kleidungsstücke, wie z.B.
Schals, Pullover, Mützen, liegengeblieben. Diese können im
Verwaltungszentrum im Fachdienst Ordnung und Sicherheit zu
den Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Anfragen richten Sie bitte an den Fachdienst Ordnung und Sicherheit
unter Telefon 037601 500-44.

n Ufergehölze – 
unerwünscht und unverzichtbar?! 

Ufergehölze zählen zu den prägenden Strukturelementen naturnaher
Fließgewässer. Ihre Bedeutung reicht weit über gestalterische und land-
schaftsästhetische Aspekte hinaus. Für die Gewässerunterhaltung
übernehmen sie zentrale ökologische, hydraulische und betriebliche
Funktionen. Gleichzeitig stoßen sie bei Anliegern, Bewirtschaftern und
Eigentümern häufig auf Ablehnung. Gehölze werden als hinderlich wahr-
genommen, verschatten angrenzende Flächen oder gelten als zusätzli-
cher Pflegeaufwand. Dieses Spannungsfeld stellt eine zentrale Heraus-
forderung für eine langfristig tragfähige Gewässerbewirtschaftung dar.

n Funktionen der Ufergehölze
Ufergehölze beeinflussen maßgeblich die physikalischen und biologi-
schen Prozesse im Gewässer. Durch ihre Beschattung begrenzen sie die
Erwärmung des Wassers, stabilisieren den Sauerstoffhaushalt und
verbessern die Lebensbedingungen für zahlreiche Organismen. Gleich-
zeitig hemmen beschattete Uferbereiche das Wachstum krautiger Vege-
tation, die sich in offenen Abschnitten rasch ausbreitet, den Abfluss-
querschnitt einengt und den Unterhaltungsaufwand erhöht. Über ihre
Wurzelsysteme stabilisieren Gehölze die Ufer, mindern Erosion und
reduzieren Uferabbrüche. Laubfall, Totholz und strukturreiche Wurzelbe-
reiche erhöhen die Vielfalt der Lebensräume und stärken den Biotopver-
bund. Damit leisten Ufergehölze einen wesentlichen Beitrag zur Errei-
chung der ökologischen Ziele der Wasserrahmenrichtlinie.
Darüber hinaus prägen Ufergehölze das Orts- und Landschaftsbild. Sie
gliedern den Raum, schaffen Übergänge zwischen Wasser und Land und
erhöhen die strukturelle Vielfalt in der Landschaft. Als lineare Elemente
stärken sie die Wahrnehmbarkeit des Gewässers und tragen zur Identität
von Landschaftsräumen bei. Gleichzeitig leisten sie einen Beitrag zum
Klimaschutz, indem sie Kohlenstoff binden, das lokale Mikroklima
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ausgleichen und durch Beschattung kühlend auf Gewässer und Umge-
bung wirken. Damit unterstützen sie sowohl die Lebensqualität für den
Menschen als auch die Anpassung an klimatische Extremereignisse.

n Bedeutung für den Unterhaltungsaufwand
Auch aus betrieblicher Sicht besitzen Ufergehölze eine hohe Bedeu-
tung. In unbeschatteten Abschnitten wachsen Schilf, Rohrkolben und
andere wüchsige Arten schnell in den Gewässerquerschnitt hinein,
fördern Verlandungsprozesse und beeinträchtigen den Wasserabfluss.
Durch Beschattung werden diese Pflanzen und damit der Bedarf an
regelmäßigem Mähen und Krauten deutlich reduziert. Fachgerecht
entwickelte und zurückhaltend gepflegte Ufergehölze können den
Unterhaltungsaufwand somit nachhaltig reduzieren, ohne den Hoch-
wasserabfluss grundsätzlich zu behindern. Voraussetzung dafür ist eine
fachgerechte und zurückhaltende Pflege, die die Funktionen der Gehöl-
ze erhält und ihre langfristige Entwicklung sichert. 

n Herausforderung Kommunikation
Dennoch sind trotz klarer fachlicher und rechtlicher Grundlagen Konflikte
in der Praxis häufig. Erfahrungen aus Planung und Umsetzung zeigen,
dass ökologische und rechtliche Argumente allein selten ausreichen.
Entscheidend sind Kommunikation und frühzeitige Einbindung aller betrof-
fenen Akteure. Ufergehölze sollten nicht als zusätzliche Belastung,
sondern als Beitrag zur stabilen Gewässerentwicklung betrachtet werden.

n Fazit
Ufergehölze sind ein unverzichtbarer Bestandteil eines zukunftsfähigen
Gewässermanagements. Sie verbinden ökologische Funktionen, Klima-
schutz und landschaftliche Qualität mit wirtschaftlichen Vorteilen für die
Kommunen. Voraussetzung für ihren dauerhaften Erhalt ist ein Umgang,
der fachliche Anforderungen mit Akzeptanz, Kommunikation und nach-
vollziehbarer Pflege verbindet. Nur so lassen sich Konflikte reduzieren
und Gewässer als lebendige und lebenswerte Bestandteile des Lebens-
umfeldes wahrnehmen.

Ohne Beschattung wächst das Gewässerprofil komplett zu, der Wasser-
abfluss wird stark behindert und es muss mindestens einmal jährlich
aufwändig und kostenintensiv gemäht und freigeräumt werden. 

In einem beschatteten Gewässer wachsen so gut wie keine krautigen
Pflanzen, das Wasser ist schön kühl und es müssen kaum Maßnahmen
zur Freihaltung des Abflusses durchgeführt werden. 

Bei fachgerechter Planung und Pflege (z.B. „Auf-den-Stock-setzen“)
können Gehölze so entwickelt werden, dass wenig Auswirkungen auf
angrenzende Nutzungen entstehen.

Bei diesem Beispiel für eine Maßnahme im Rahmen der Gewässerunter-
haltung konnte der innerörtliche Abschnitt die notwendige Abflussleis-
tung nicht mehr erfüllen. 

Durch einfache Modellierungsarbeiten und Anlage eines schmalen,
einseitigen Ufergehölzbestandes kann das Gewässer mit seinen Uferge-
hölzen die notwendigen Funktionen erfüllen, und angrenzende Nutzun-
gen wie diese Straße werden nicht beeinträchtigt.

Text und Fotos: Stowasserplan GmbH & Co. KG



n Mobile 
Schadstoffsammlung 
im Frühjahr 2026

Abgabe in haushaltsüblichen Mengen möglich
Schadstoffe die in Haushalten anfallen (zum Beispiel Nagellack, Sekun-
denkleber oder Pflanzenschutzmittel) können am Schadstoffmobil
abgegeben werden. Es ist ab dem 9. März 2026 in den Städten und
Gemeinden des Landkreises Zwickau unterwegs. 

n Hinweise: 
– Die Annahme erfolgt bis zu zehn Kilogramm je Einwohnerin und

Einwohner und ist kostenfrei. 
– Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher

Schadstoffe anliefern.
– Stoffe sind nicht zu mischen und dem Personal am 

Schadstoffmobil persönlich zu übergeben. 
– Es sind möglichst kleine Gefäße bis zu fünf Litern Fassungsvermögen

zu nutzen. Maximal ist die Abgabe von Zehn-Liter-Gefäßen
möglich.

– Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.

n Folgende Abfälle sind keine Schadstoffe und daher von der
Annahme ausgeschlossen:

– Innenwandfarbe (bitte austrocknen lassen): Restabfall
– Speiseöl (bitte zum Beispiel mit Sägespänen binden): Restabfall
– leere Verkaufsverpackungen: Gelbe Tonne
– Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zugelassene

Entsorgungsfachbetriebe
– Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Handel oder 

Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte
– Explosivstoffe und Gasflaschen: 

zugelassene Entsorgungsfachbetriebe

n Termine und Standplätze der mobilen Schadstoffsammlung in
der Gemeinde Mülsen

– Mülsen St. Niclas, Lindenweg 1 (Feuerwehr)
Donnerstag, 19.03.2026, 13:00 bis 14:00 Uhr

– Mülsen St. Jacob, St. Jacober Hauptstraße 128 
(Verwaltungszentrum)
Donnerstag, 19.03.2026, 15:00 bis 16:00 Uhr
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LANDKREIS ZWICKAU, 

AMT FÜR ABFALLWIRTSCHAFT

LANDKREIS ZWICKAU, AMT FÜR STRASSENBAU

n Straßenbau in Marienau

Der Landkreis Zwickau, Amt für Straßenbau, als Baulastträger der Kreis-
straßen K 7306 und K 9306, beabsichtigt zur Verbesserung der
Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit den Stre-
ckenabschnitt zwischen den Ortslagen Marienau und Heinrichsort
instand zu setzen.
Im Zeitraum Februar 2026 bis Ende des Jahres soll im Rahmen des
Bauvorhabens ein neuer Durchlass für den Marienauer Bach gebaut
werden. Es werden Gabionenwände errichtet, um eine hinreichende
Straßenbreite herstellen zu können. Da unter Vollsperrung gebaut wird,
erfolgt die Umleitung über Neuschönburg und Heinrichsort. Begonnen
wird Ende Februar je nach Witterungslage mit der Vollsperrung der 
K 7306/K 9306 vom Abzweig Marienau bis zur Einmündung der S 255
um die erforderlichen Baumfällarbeiten und andere bauvorbereitende
Arbeiten durchführen zu können. Je nach Witterung beginnen nach der
Baufeldfreimachung die erforderlichen Straßenbauarbeiten, die bis
September 2026 ausgeführt werden.

Pressemitteilung des Landkreis Zwickau, Amt für Straßenbau, 
vom 28.01.2026

– Stangendorf, Baumschulenweg 17 (Kleingartenanlage)
Donnerstag, 19.03.2026, 16:30 bis 17:30 Uhr

– Wulm, Wulmer Hauptstraße 14 (Gaststätte Drei Linden)
Dienstag, 10.03.2026, 12:15 bis 13:00 Uhr

Geringe Verschiebungen im aufgeführten Zeitplan aufgrund von
Baumaßnahmen und Umleitungen sind möglich.

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am zweiten Samstag im
Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem Betriebsgelände der Wertstoff-
zentrum Zwickauer Land GmbH in der Reichenbacher Straße 142 in
Zwickau. Der nächst Termin dafür ist am 14. März 2026. Die Termine
und nächstgelegenen Standorte können auch bequem online unter
www.landkreis-zwickau.de/standorte-schadstoffmobil eingesehen
werden.

Text: Landkreis Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft

n Jeder Stecker zählt!

Deutschland sammelt E-Schrott. Machen Sie mit!
Rund um den jährlich am 18. März stattfindenden Global Recycling Day
finden die ersten beiden diesjährigen Aktionswochen „Jeder Stecker
zählt“ der stiftung elektro-altgeräte register statt. Machen auch Sie mit,
indem Sie Ihre ausgedienten Elektro(nik)-Altgeräte fachgerecht entsor-
gen. Informationen zu den vom 9. bis 22. März 2026 stattfindenden
Aktions wochen, der Rückgabe und dem Recycling von Geräten finden
Sie unter e-schrott-entsorgen.org oder auf Social Media unter #jeder-
steckerzählt. Auch der Landkreis Zwickau beteiligt sich wieder an
dieser Aktion und verteilt in den beiden März-Wochen bei der Abgabe
von Elektrogeräten an seinen Annahmestellen das Hörspiel „Fuchs und
Schaf“. Zur Verfügung gestellt wird dieses von der stiftung elektro-altge-
räte register. Die Ausgabe ist möglich, solange der Vorrat reicht.

n Was ist E-Schrott?
Als Faustregel gilt: Alles was Kabel beziehungsweise
Stecker hat oder mit Strom beziehungsweise Sonnen-
energie aufgeladen werden muss, gehört zu den Elek-
tro(nik)-Altgeräten. Diese sind mit dem nebenstehen-
den Symbol, der „durchgestrichenen Abfalltonne“,
gekennzeichnet.

Dazu gehören nicht nur
– Entertainmentgeräte wie TVs, Smartphones, Tablets und Laptops,
– Küchengeräte wie Kühlschränke, Herde, Kochfelder und Toaster,
– Haushaltsgeräte wie Staubsauger und Lampen,
– Kabel, Ladegeräte und Kopfhörer, 

sondern auch
– SIM-Karten,
– Speicherkarten und
– Chipkarten wie Bezahl- und Krankenkassenkarten.

n Reparieren statt wegwerfen!
Viele Geräte werden entsorgt, obwohl sie noch funktionsfähig oder
reparierbar sind. Dabei schont die Wieder- und Weiterverwendung
natürliche Ressourcen und die Umwelt. Bitte geben Sie funktionsfähige
Geräte daher weiter. Defekte Geräte können Sie selbst reparieren oder
reparieren lassen. Die aktuell bekannten, im Landkreis Zwickau ansässi-
gen Reparaturangebote finden Sie unter 
https://www.landkreis-zwickau.de/reparaturangebote.

Mit dem für 2026 verlängerten Reparaturbonus fördert der Freistaat
Sachsen Reparaturen von Elekto(nik)-Altgeräten aus Mitteln des Klima-
fonds Sachsen. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.sab.sachsen.de/reparaturbonus.

n Warum getrennt entsorgen?
Elektrogeräte enthalten nicht nur wertvolle Metalle wie Gold, Kupfer und
seltene Erden, sondern auch giftige Stoffe wie Quecksilber oder Blei.
Zudem sind in einigen Batterien beziehungsweise Akkus fest verbaut,
die leicht brennbar oder explosiv sind. Deshalb sind ausgediente Elek-



trogeräte unbedingt getrennt zu sammeln und abzugeben. Sie dürfen
keinesfalls in Abfalltonnen entsorgt werden. So ist sichergestellt, dass
sie keine Brände in Entsorgungsfahrzeugen oder -anlagen auslösen
können. Zudem werden Schadstoffe sicher entsorgt, sodass sie keine
Gefahr für Umwelt oder Menschen darstellen. Wertvolle Ressourcen
können hochwertig recycelt werden und bleiben der Kreislaufwirtschaft
erhalten. Und nicht zuletzt spart das Recycling im Vergleich zum Abbau
neuer Rohstoffe zusätzlich Energie ein.

n Wie richtig entsorgen?
Defekte Elektrogeräte werden kostenfrei:
– im vertreibenden Handel wie Elektrofachgeschäften oder 

Baumärkten ab einer Verkaufsfläche von 400 Quadratmetern 
sowie in Supermärkten und Drogerien ab einer Verkaufsfläche 
von 800 Quadratmetern und

– an den Annahmestellen des Landkreises Zwickau 
(siehe www.landkreis-zwickau.de/annahmestellen)

angenommen. Die Rücknahme-
stellen sind mit dem nebenstehen-
den Logo gekennzeichnet. Sie
können vom Landkreis Zwickau
auch gegen Gebühr 
(siehe www.landkreis-zwickau.de/abfallgebuehren) abgeholt und zu
einer Annahmestelle transportiert werden. Das beantragen Sie bitte in
unserem Abfall ONLINE-Service unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfall-online. 

n Bitte beachten Sie unbedingt die folgenden Hinweise:
Sammeln Sie Elektrogeräte getrennt von anderen Abfällen und werfen
Sie diese in keine Abfalltonne.
NEU: Bildschirme, Lampen und Kleingeräte sind ab sofort dem Personal
an der Annahmestelle persönlich zu übergeben. Dieses sortiert die
Geräte in die richtigen Sammelbehälter ein und entnimmt Batterien und
Akkus, wenn möglich.
Die Rücknahmepflicht im Handel beschränkt sich für große Geräte
(mindestens eine Kantenlänge über 25 Zentimeter) auf den Neukauf
eines ähnlichen Geräts und bei kleinen Geräten (alle Kantenlängen
maximal 25 Zentimeter) auf drei Geräte je Geräteart ohne Neukaufver-
pflichtung.

n Was ist mit Gerätebatterien und -akkus?
Viele Elektrogeräte wie
Smartphones, Tablets,
Fernbedienungen, Waagen
und elektrische Zahnbürs-
ten enthalten Batterien
oder Akkus. Bitte entfernen
Sie diese vor der Entsor-
gung der Geräte, wenn das
möglich ist, ohne diese
kaputt zu machen. Bei
Smartphones ist das in der
Regel der Fall, bei elektri-
schen Zahnbürsten meist
nicht. Bitte geben Sie die
entnommenen Batterien
und Akkus getrennt von
den Geräten ab.

Text und Grafiken: Landkreis Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft
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LANDKREIS ZWICKAU, 

FAHRERLAUBNISBEHÖRDE

n Umtausch von Kartenführerscheinen am
Führerschein-Umtauschmobil 

Nächster Halt in Mülsen: Dienstag, 18.08.2026 am Verwaltungszentrum
Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin unter 
www.landkreis-zwickau.de/fuehrerschein.

Als zusätzlicher, wohnortnaher und bürgerfreundlicher Service der Fahr-
erlaubnisbehörde des Landkreises Zwickau tourt das Führerschein-
Umtauschmobil ab März 2026 wieder durch den Landkreis. Das
Umtausch mobil ist ein Kooperationsprojekt mit der Sparkasse Zwickau.
Der direkte und dezentrale Einsatz des mobilen Verwaltungsbüros auf
vier Rädern vor Ort in den Städten und Gemeinden hat sich bereits beim
Tausch der Papierführerscheine als großer Erfolg herausgestellt. 

Das Angebot richtet sich in erster Linie an die Bürgerinnen und Bürger,
die einen Führerschein besitzen, der zwischen 2002 und 2004 ausge-
stellt ist. Für Fahrerlaubnisinhaber, die vor 1953 geboren wurden, gilt
eine einheitliche Umtauschfrist bis zum 19. Januar 2033, unabhängig
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. Ab 2025 müssen Kartenfüh-
rerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, gegen
neue getauscht werden. Der Umtauschzeitpunkt hängt dabei vom
Ausstellungsjahr des Führerscheins ab.

Für den mobilen Führerscheinumtausch ist eine Terminvereinbarung
vorzugsweise online unter www.landkreis-zwickau.de/fuehrerschein
oder telefonisch unter 0375 4402-24312 möglich. Eine Antragstellung
ohne Termin ist je nach Situation vor Ort möglich, kann aber aufgrund
der begrenzten Kapazitäten leider nicht garantiert werden.

Zum Termin mitzubringen sind der aktuelle Kartenführerschein, ein gülti-
ges Ausweisdokument und ein aktuelles biometrisches Passbild. Ein
digitales Bild kann auch gegen eine Gebühr von sechs Euro vor Ort
erstellt werden. Die Gebühr für den Führerscheinumtausch beträgt
32,90 Euro. Darin ist der anschließende Direktversand des neuen
Führerscheins schon inbegriffen.

Im Führerschein-Umtauschmobil ist ausschließlich bargeldlose Zahlung
mit EC-Karte möglich. Außerdem ist das Umtauschmobil nicht barriere-
frei zugänglich. 

Weiterhin ist wie bisher der Antrag auf Umtausch in einen Kartenführer-
schein persönlich nach vorheriger Terminvereinbarung in der Fahr -
erlaubnisbehörde mit Dienstsitz in Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2,
möglich.

Text und Grafik: Landkreis Zwickau, Fahrerlaubnisbehörde



Einsatzlagen größtmögliche Effi-
zienz und Schlagkraft gewährleis-
tet und gleichzeitig die höchstmög-
liche Sicherheit für unsere Einsatz-
kräfte garantiert.

Technik dieser Qualität hat natür-
lich ihren Preis. Insgesamt investierten wir 534.000 Euro in das neue
Fahrzeug. Der Freistaat Sachsen hat die Anschaffung mit dem höchst-
möglichen Förderbetrag von 194.000 Euro unterstützt, ausgezahlt über
den Landkreis Zwickau. Die verbleibenden 340.000 Euro wurden aus
dem Gemeindehaushalt finanziert. Sicherlich ein erheblicher Betrag,
aber eine unverzichtbare Investition in den abwehrenden Brandschutz
und die technische Hilfeleistung für unsere Gemeinde.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MÜLSEN

n Fahrzeugweihe in Mülsen St. Jacob

Am 24. September 2025 ist es angekommen, nach Einweisung und
Ausbildung wurde es am 30. Oktober 2025 bereits in Dienst gestellt –
jetzt wurde es auch ganz offiziell übergeben: das neue Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug HLF 20, ein zentrales Einsatzfahrzeug der Feuer-
wehr für Brandbekämpfung und technische Hilfeleistung. Mit einer über-
aus gelungenen und würdigen Fahrzeugweihe wurde das HLF durch
unseren Bürgermeister und den Gemeindewehrleiter an die Kameraden
und Kameradinnen der Ortsfeuerwehr Mülsen St. Jacob übergeben. 

Dabei haben die Anwesenden etwas über die Planung und Entstehung
dieses Fahrzeugs erfahren, aber auch einen kurzweiligen Streifzug
durch die Geschichte unternommen: die Feuerwehr-Historie der letzten
40 Jahre und die des alten Feuerwehrautos, das Ende Oktober ausge-
mustert wurde. 
Anschließend gab es eine Runde mit vielen Grußworten, allen voran von
Gemeindewehrleiter Stefan Stößel und Bürgermeister Michael Franke,
von Vertretern des Landkreises und von den anderen Mülsner Ortsweh-
ren und befreundeten Feuerwehren aus Pöhlau und Lichtenstein. Das
gemeinsame Feiern mit Verpflegung aus der Gulaschkanone rundete
dieses besondere Ereignis ab. 

Übergabe des symbolischen Fahrzeugschlüssels durch Gemeindewehr-
leiter Stefan Stößel und Bürgermeister Michael Franke an die Ortswehr-
leitung Mülsen St. Jacob, Andreas Hölzel und René Zierold (v.l.). 

Zwei Geburtstagstorten, links das ausgemusterte LF16-TS, rechts das
neue HLF20. 

Das Fahrzeug besitzt umfangreiche Ausrüstung sowohl für die Brandbe-
kämpfung als auch technische Hilfeleistung, etwa zu Verkehrsunfällen.
Mit einem 2.000-Liter-Wassertank sowie einem integrierten 500-Liter-
Schaumtank ist es für die Brandbekämpfung bestens geeignet. Die fest
eingebaute Heckpumpe hat eine Förderleitung von 2.000 Litern pro
Minute, womit eine adäquate Pumpenleistung zur Löschwasserförde-
rung zur Verfügung steht. Darüber hinaus verfügt das Fahrzeug über
zahlreiche technische Neuerungen, die viele manuelle Arbeitsschritte
ersetzen. Dies ist besonders wichtig, da die Verfügbarkeit unserer
Einsatzkräfte, vor allem tagsüber, zunehmend eingeschränkt ist. Es ist
eine Tatsache, dass bei schwierigen Einsätzen jede Sekunde zählt.
Deshalb ist es unser Ziel, unsere Feuerwehrfahrzeuge stets auf dem
neuesten Stand zu halten – mit Ausrüstung, die bei unterschiedlichsten

Bürgermeister Michael Franke bei seiner Ansprache

Die Veranstaltung schloss mit jeder Menge guter Wünsche für die
Zukunft, wie z.B. von Bürgermeister Michael Franke: „Liebe Kameradin-
nen und Kameraden, wenn wir heute das neue HLF 20 offiziell an unsere
Freiwillige Feuerwehr Mülsen St. Jacob übergeben, so verbinden wir
damit die Hoffnung, dass das Fahrzeug möglichst selten zu gefährlichen
Einsätzen ausrücken muss. Wenn es jedoch zum Einsatz kommt,
wünsche ich Mannschaft und Gerät, dass alle Aufgaben unfallfrei und
erfolgreich bewältigt werden und dass Sie stets gesund ins Feuerwehr-
gerätehaus zurückkehren.“

Text: Gunnar Schneider, Stefan Stößel, Michael Franke
Fotos: Sascha Wiedemann

Das neue HLF20, welches bereits seit 30.10.2025 zu Einsätzen ausrückt.      
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„Wenn zwei Leute sich lieben, bleiben sie jung füreinander.“

Julie de Lespinasse (1732–1776)

Ich gratuliere recht herzlich 
zum Fest der Goldenen Hochzeit 
und zum 50. Ehejubiläum

Rita und Rainer Münch
aus Mülsen St. Niclas

und wünsche den Ehejubilaren noch viele schöne gemeinsame
Jahre bei bester Gesundheit.

Ihr Bürgermeister
Michael Franke 

BIBLIOTHEKEN, KITAS UND SCHULEN

Wir gratulieren zum Geburtstag 
im Monat Februar        

n Marienau                        

Siglinde Kunkel               85 Jahre

Regina Tippmar              90 Jahre

n Ortmannsdorf

Stefanie Zimmermann     75 Jahre

n Mülsen St. Niclas 

Annerose Opitz               80 Jahre

Gerda Schramm             85 Jahre

n Mülsen St. Jacob          

Udo Meyer                      75 Jahre

Ingeborg Mühlmann        85 Jahre

Anneliese Zettel              90 Jahre

Ingeborg Landgraf          100 Jahre

n Mülsen St. Micheln       

Marga Meichsner            90 Jahre

n Thurm

Ingrid Schauer                 85 Jahre

Magdalena Koller            102 Jahre

                                       

Ich wünsche den Jubilaren alles Gute 

zum Wiegenfest und viel Gesundheit 

und Freude im neuen Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister 

Michael Franke

WIR GRATULIEREN
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KITA FUCHSBAU MÜLSEN ST. NICLAS KITA WIRBELWIND MÜLSEN ST. JACOB

n Große Freude über 
Familienzuwachs

Ein besonderer Tag sorgte am 5. Februar 2026 für
leuchtende Augen in der Kita „Fuchsbau“. Die
Kinder der Waschbär-Gruppe durften sich über
hohen Besuch freuen: Der Bürgermeister war zu Gast und kam nicht mit
leeren Händen. Im Rahmen der Aktion „Wünschebaum“ überreichte er
den Kindern ihren Gewinn – eine Baby-Puppe mit jeder Menge passen-
dem Zubehör. 
Mit strahlenden Gesichtern nahmen die Kinder ihr neues Spielzeug
entgegen und begannen sofort, es gemeinsam zu bestaunen und
auszuprobieren. Die Freude über das Geschenk war deutlich spürbar
und machte den Vormittag zu einem tollen Erlebnis für die Waschbär-
Gruppe. Die Kita „Fuchsbau“ bedankt sich herzlich beim Bürgermeister
sowie bei allen Beteiligten der Wünschebaum-Aktion. Solche Initiativen
machen besondere Momente möglich und lassen Kinderaugen vor
Freude leuchten.

Text: Stefanie Rother, Fotos: Sandy Geitner

n Künstlerischer Besuch 

Am 30.01.2026 erlebten die Kinder der Kita Wirbel-
wind in Mülsen St. Jacob einen ganz besonderen
Vormittag. Der Künstler Herr Meister aus Weimar
war zu Gast und brachte jede Menge Fantasie,
Humor und gute Laune mit. Für die Krippenkinder
erzählte Herr Meister die Geschichte vom „Rübchen“. Mit viel Gefühl,
lebendiger Sprache und anschaulichen Darstellungen zog er die kleinen
Zuhörer schnell in seinen Bann. Gespannt verfolgten sie die Geschichte
und fieberten gemeinsam dem fröhlichen Ende entgegen.

Für die größeren Kita-
kinder ging es
anschließend beson-
ders heiter weiter: Ein
lustiges Mitmachthea-
ter stand auf dem
Programm. Mit zahlrei-
chen Geräuscheffek-
ten, Bewegung und
viel Raum für eigene
Ideen wurden die
Kinder aktiv in das
Geschehen einbezo-
gen und hatten sicht-
lich großen Spaß
dabei.

Auch die Erzieherin-
nen und Erzieher zeig-
ten sich begeistert
von dem kreativen Angebot. Der Besuch von Herrn Meister sorgte für
viele fröhliche Momente und wird allen Beteiligten noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Ein rundum gelungener Tag für die Kita Wirbelwind.

Text und Fotos: Nicole Dietrich

Grafik: KI-generiert



n Mülsen – unsere Heimat – unser Wohnort 

Die Vorschüler des Michler Kinderlandes erforschen im
aktuellen Projekt „Mein Wohnort – meine Heimat“ unse-
ren tollen Mülsengrund. Alle waren erstaunt, was es hier
in unserem Ort gibt. Denn Mülsen ist nicht nur die längste
Gemeinde Sachsens, sondern hat viele tolle Plätze, idylli-
sche Natur, interessante Sehenswürdigkeiten, tolle Frei-
zeitangebote und Vereine, viele verschiedene Firmen und
natürlich am Wichtigsten – es ist unser aller Zuhause. 
Im ABC-Club stellten die Kinder bereits ihr Zuhause vor
und zeichneten es im Anschluss. Natürlich wurden dabei
auch die Adressen geübt, wie es sich für Vorschüler gehört.
Außerdem berichtete jeder von seinem Lieblingsplatz im
Ort. Ein großes Highlight war auch der Besuch der Biblio-
thek, der Schule und des Hortes in Thurm. Sehr aufregend
fanden die Kinder es, sich ein Klassenzimmer anzuschauen
und die vielen unterschiedlichen Räume des Hortes zu
erkunden. Dabei trafen sie auch ehemalige Kindergarten-
kinder, welche nun schon in die Schule gehen. Anschlie-
ßend zeigte uns Frau Nürnberger noch liebevoll die Biblio-
thek und wir durften noch in der großen Büchersammlung
stöbern. Mit einem tollen Buch und vielen Eindrücken ging
es mit dem Bus zurück in unsere Kita.
Text und Fotos: Mandy Tröger
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KITA MICHLER KINDERLAND



Am 20. Januar stand für die Jungen und Mädchen der Grundschule
Mülsen St. Niclas das Bereichsfinale im Zweifelderball an. Dieses wurde
in der Turnhalle der Grundschule Wildenfels ausgetragen. Gegner in der
zweiten Runde waren die Gastgeber aus Wildenfels, die Grundschule
Kirchberg sowie die Comenius-Grundschule aus Wilkau-Haßlau.
Mit einem neu zusammengestellten Team aus Dritt- und Viertklässlern
starteten die Schüler aus Mülsen mit viel Schwung ins erste Spiel. Nach
zehn Minuten Spielzeit konnte der erste Sieg des Tages gegen die Ernst-
Schneller-Grundschule Kirchberg verbucht werden. Im zweiten Spiel
gegen Wildenfels zeigten alle Jungen und Mädchen ihre Freude am
Spiel und konnten gegen die Grundschule Wildenfels vor Ablauf der
Spielzeit deutlich gewinnen. Gegen die Comenius-Grundschule Wilkau-
Haßlau ging es im letzten Spiel um den Gesamtsieg. Durch eine Nieder-
lage war die endgültige Wertung denkbar knapp. Gleich drei Schulen
hatten jeweils zwei Spiele gewonnen und ein Spiel verloren, weshalb die
kleinen Punkte am Ende entscheiden sollten. 

Die Freude war sehr groß, denn durch den Achtungserfolg im zweiten
Spiel hatte die Grundschule Mülsen St. Niclas das beste Punkteverhält-
nis und durfte sich über die Goldmedaillen freuen. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!

Text und Foto: Virginia Gerisch, Sportverantwortliche 
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GRUNDSCHULE MÜLSEN ST. NICLAS

JAKOBUS-OBERSCHULE

n Triumph im Zweifelderball

n Rollstuhlbasketball macht Schule – RB Zwickau in der 5. Klasse

Ein ganz besonderes Sporterlebnis konnten die
5. Klassen kürzlich an der Jakobus-Oberschule
Mülsen erfahren: Im Rahmen eines inklusiven
Projektes besuchten zwei Spieler der Rollstuhl-
basketballmannschaft „RB Zwickau“ die Schü-
lerinnen und Schüler, um ihnen diese besondere
Sportart näherzubringen.

Eine Gruppe der Kinder erhielt einen spannen-
den Einblick in die Theorie des Rollstuhlbasket-
balls. Dabei wurden nicht nur die grundlegen-
den Regeln erklärt, sondern auch die verschie-
denen Klassifizierungen vorgestellt, die im
Behindertensport eine wichtige Rolle spielen.
Die Schülerinnen und Schüler lernten, wie
unterschiedliche körperliche Voraussetzungen
im Sport fair berücksichtigt werden und wie viel
Technik, Taktik und Athletik in dieser Sportart
stecken. Darüber hinaus wurde auch thematisiert, welche Herausforde-
rungen eine Behinderung im Alltag bedeutet.

Bei der anderen Gruppe wurde es im Praxisteil aufregend und span-
nend. Die Kinder durften selbst in Sportrollstühle steigen und erste Fahr-

versuche unternehmen. Schnell merkten sie, wie anspruchsvoll es ist,
sich gleichzeitig fortzubewegen, zu dribbeln und den Überblick im Spiel
zu behalten. Mit viel Begeisterung probierten sie Übungen aus und
spielten gemeinsam. Besonders wertvoll war für die Klasse der offene
Austausch mit den beiden Gästen. Es wurden zahlreiche Fragen gestellt
– ehrlich, neugierig und respektvoll. Die Begegnung auf Augenhöhe
nahm Berührungsängste und vermittelte ganz selbstverständlich, dass
Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam Sport treiben, lachen
und Erfolge feiern können.

Das Projekt, welches bereits zum wiederholten Male stattfand, kam
wieder sehr gut an: Die Begeisterung der Kinder war deutlich spürbar
und viele äußerten den Wunsch, Rollstuhlbasketball noch einmal zu
erleben. Seit vielen Jahren besucht der RB Zwickau nun schon Mülsen
mit seinem Projekt „Rollstuhlbasketball macht Schule“ und bereichert
damit das Schulleben. Diese kontinuierliche Zusammenarbeit ist ein
wichtiger Beitrag zur gelebten Inklusion und zeigt, wie Sport Brücken
bauen kann. 

Text: Jens Püttner, Sportlehrer, Fotos: Martin Binder

Im Einsatz für die Grundschule Mülsen St. Niclas waren Pepè, Lenny,
Luis, Paul, Luc, Cedric, Kenny, Mia-Sophie, Leni, Saidy-Lee, Liddy, Lahja
und Jolina. 
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n Neuer Modus – viel Spaß

Am 21.01.2026 fand die Schulmeisterschaft im Volleyball statt. Durch
zwei GTA-Angebote im Volleyball wurden in den letzten Jahren immer
mehr Schüler für diese schöne Sportart begeistert und da viele von
ihnen aus den unterschiedlichsten Klassenstufen ihr Interesse bekundet
hatten, einmal einen richtigen Wettkampf durchzuführen, kam die Idee
auf, keine Klassenteams zu bilden. Kurzerhand wurden bei 31 Teilneh-
mern fünf Mannschaften ausgelost. Zum ersten Mal spielten so Schüle-
rinnen und Schüler aus den Klassen 6 bis 10 in einem Team.

Im Modus „Jeder gegen Jeden“ spielten sie jeweils in einem Gewinnsatz
gegeneinander. Von Beginn an erwiesen sich die Teams von Lenox
Meier und Franz Rieß als die Stärksten und so wurde deren Begegnung
auch das gefühlte Finale, welches am Ende Team „Lenox“ mit 25:17 für
sich entscheiden konnte.  

Es war schön zu beobachten, wie das spielerische Niveau über die letz-
ten Jahre zugenommen hat, wenn natürlich auch noch „viel Platz nach
oben ist“. Viele spektakuläre Ballpassagen, tolle Aufschläge und Angrif-
fe, die vor zwei Jahren noch nicht zu sehen waren, zeugen von einer
tollen Entwicklung und mittlerweile haben schon einige Schüler den

Weg zum aktiven Volleyball im Jacober Volleyballverein gefunden. So
war auch der Vereinsvorsitzende des Jacober Volleyballvereins Andy
Schubert vor Ort, um die neuen Schützlinge zu beobachten und das
eine oder andere Talent anzusprechen.

Aber auch das Miteinander der älteren und jüngeren Schüler zeugt von
einem respektvollen Umgang. Gute Aktionen wurden anerkannt und
Fehler, die beim Volleyball sehr schnell passieren können, nahm man
hin, motivierte den Mitspieler und so war es ein harmonisches Event, in
dem der Spaß wichtiger war als der sportliche Erfolg

Ein großes Dankeschön an Marlies Schiffmann (10b) und Max Jubelt
(9a), die als Schiedsgericht unterstützten, und Herrn Binder, der sowohl
in der Vorbereitung als auch durch seine Schiedsrichterleistung zum
Gelingen beitrug. Ein Dank gilt auch Frau Mader, die mit viel Überblick
die „Buchführung“ übernahm und so war jeder über die aktuelle Tabel-
lensituation informiert und es war auch sofort klar, welche Mannschaften
auf welchem Spielfeld ihr Match bestreiten. Danke an alle!!!

Text: Jens Püttner, Sportlehrer, Fotos: Martin Binder

HISTORISCHES

ORTSGESCHEHEN UND HISTORISCHES

n Mit altem Spielzeug durch das Jahr – Teil 2

Und was spielte man im Februar? „Wer reitet so spät ...“ – ob auf dem Schaukelpferd oder dem Steckenpferd, die Buben bewegten sich mit diesem
Spielzeug durch die Stuben. Das Wetter ist so schlecht. Wir wollen einmal eine Runde „Kinderskat“ spielen. Jede Familie hatte ein Quartett und man
spielte nach Arbeitsschluss der Eltern gemeinsam. Nur mit dem Verlieren verlief es sich nicht zu gut.

Text und Fotos: E. Junge
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HEIMATVEREIN MÜLSEN ST. JACOB E.V. 

n Viel besuchte Weihnachtsausstellung im Januar 2026 

Mit viel Engagement und zahlreichen Stunden von Vereinsmitgliedern
wurde die diesjährige Weihnachtsausstellung im Museum Härtel-Haus
vorbereitet. Alte weihnachtliche Exponate aus dem Museumsfundus
und auch als Leihgaben wurden zusammengetragen und die Ausstel-
lungräume mit viel Liebe zum Detail gestaltet. Insbesondere bedurften
die älteren „mechanischen“ Exponate noch einiger Reparaturen, bis
alles auch wieder einwandfrei funktionierte. Besonderer Dank gilt dafür
Frank Graf und Eckhard Eilhauer, die beispielsweise viele Stunden vor,
hinter, über und unter dem mechanischen Weihnachtsberg des
Webschullehrers Johannes Keller verbracht hatten, bis kurz vor der
Eröffnung am 10.01.2026 verkündet werden konnte: „Er läuft wieder.“ 

Der Ausstellungsraum im Museums-Seitengebäude beherbergte neben

Puppenstuben und verschiedenartigen alten Pyramiden einen mechani-
schen Berg von Werner Markgraf, altes Blechspielzeug mit Antriebsma-
schine, ein sogenanntes „Buckelbergwerk“, auf dem der Steiger-
Marsch gespielt wurde und eine große Bergparade aus 59 von Frank
Müller geschnitzten und bemalten Figuren. Weiterhin drehten sich dort
auch ein Riesenrad und ein Kinderkarussell. Wen die Ortsgeschichte
von Jacob interessierte, der konnte dort eine Treppe höher bei Andreas
Häcker einiges erfahren. 

Im Museums-Hauptgebäude wurden neben Schnitzereien und Leuch-
tern alte erzgebirgische Figuren und verschiedene Pyramiden präsen-
tiert. Im Flur nickte der Weihnachtsmann vom „Männel-Metzner“ den
Besuchern zu, den noch viele Gäste von früher in ihrer Erinnerung

Mechanischer Weihnachtsberg Der nickende Weihnachtsmann Puppenstuben u. a. 
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hatten. Das unumstrittene Highlight der Ausstellung war jedoch der
kellersche Weihnachtsberg, der in einem extra Raum vorgeführt wurde.
Dieser stellt den Ablauf der Weihnachtsgeschichte mit verschiedenen
Orten und Bildern dar, wie in einem Krippenspiel. Dabei faszinierte die
Besucher vor allem die ausgeklügelte Mechanik der Antriebe unter dem
Tisch, die gleichzeitig mit betrachtet werden konnte. 

Auch die kleinen Gäste durchforsteten mit viel Interesse unsere Ausstel-
lung, denn Noreen Leichsenring entwarf ein Suchspiel für sie. Mutti, Vati
oder Großeltern durften natürlich dabei helfen. Am Ende gab es dann für
die erfolgreichen „Spürnasen“ ein kleines Geschenk. 

Väterchen Frost hatte am ersten Wochenende die beiden Ausstellungs-
tage voll im Griff. Das hinderte aber die interessierten Gäste nicht, zu
uns zu kommen. In den Ausstellungsräumen spendeten die alten Öfen
behagliche Wärme und im Hofbereich brachten Heizstrahler und eine
Feuertonne etwas zusätzliche Wärme und ließen die Besucher am Ende
ihres Rundganges zu einem Plausch bei einer Tasse Tee, Punsch oder
Glühwein verweilen und das Gesehene auswerten. Auch gab es Freude
über das eine oder andere Zusammentreffen. Dabei wurden anregende
Gespräche geführt und bei so manchem kamen auch wieder Kindheits-
erinnerungen auf. 

Abschließend können wir einschätzen, dass die Ausstellung ein voller
Erfolg war, und sich alle Arbeit gelohnt hat. Auf diesem Weg möchte sich

der Vorstand bei allen aktiven Vereinsmitgliedern für ihre Mitarbeit bei
Vorbereitung und Durchführung unserer Weihnachtsausstellung recht
herzlich bedanken. Ohne die Hilfe eines jeden wäre diese nicht möglich
gewesen. Bedanken möchten wir uns auch bei denjenigen, die uns ihre
wertvollen Exponate zur Verfügung gestellt hatten. 

Text: Annette und Rolf Härtel 
Fotos: Rolf Härtel, Noreen Leichsenring  

Der „beheizte“ Hofbereich 

JAKOBUSHAUS

n Seniorinnen mit Strickleidenschaft begeistern MDR-Fernsehteam

Große Aufregung
herrschte kürzlich in
unserer Einrichtung,
dem Jakobushaus.
Ein Fernsehteam
vom MDR Sachsen-
spiegel hatte sich
zum 08.01.2026 an-
gekündigt, um über
die kreativen Hand-
arbeitsrunden zu be-
richten. Besonders
die „Stricklieschen“
waren kaum zu
bremsen. Mit leuch-
tenden Augen prä-
sentierten sie ihre lie-

bevollen gefertigten Projekte – von bunten Socken bis hin zu aufwendigen
Projekten wie z. B. einen 1,10 Meter großen Nussknacker – und erzählten
dabei auch aus ihrem Leben. Die Kameras fingen nicht nur Wolle und
Nadeln ein, sondern vor allem Herzlichkeit, Humor und jahrzehntelange
Erfahrung.
Eine Woche später wurde der Beitrag im MDR Sachsenspiegel um 19:00
Uhr ausgestrahlt – und die Resonanz war überwältigend. Zahlreiche
Zuschauerinnen und Zuschauer meldeten sich telefonisch in der
Einrichtung, lobten den gelungenen Beitrag und bedankten sich für die
inspirierenden Einblicke. Viele schickten sogar Wollspenden, um die
Strickrunden weiter zu unterstützen. Ein herzliches Dankeschön dafür.

Die Freude darüber ist bis heute groß. Der Fernsehbesuch hat gezeigt,
wie viel Kreativität, Lebensfreude und Gemeinschaftssinn in unserer
Senioreneinrichtung stecken und dass Handarbeit Menschen über
Generationen hinweg verbinden kann.

Text: Ina Buchner
Fotos: Lars Trommer
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Kirche, Rittergut und Schloss nach 1731

Kirche und Schloss 2017

n Rittergut – Schloss – Herrenhaus? Ein Blick in den Ortsteil Thurm

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
2. Februar dem Verkauf des kommunalen
Grundstücks, Flurstück Nr. 437/6 der Gemar-
kung Thurm mit einer Größe von ca. 4.070 m²,
einschließlich des unter Denkmalschutz
stehenden „Herrenhauses Thurm“ zuge-
stimmt. Und wer die Aktivitäten des Gemein-
derates verfolgt, der weiß, dass dies schon
lange Zeit immer wieder Thema war. Allerdings
ist vielen Mülsnern wohl nicht ganz klar, wo
sich dieses „Herrenhaus“ eigentlich befindet.
Diese Frage soll nun auf Anregung von Ursula
Knoll an dieser Stelle geklärt werden.
Frau Knoll weist darauf hin, dass bereits vor
500 Jahren ein Rittergut Thurm mit einem
Schloss bestanden hat. Das so genannte
„Herrenhaus“ aus dem Gemeinderatsbe-
schluss ist also der heute noch erhaltene Teil
des ehemaligen Schlosses in Thurm. Dieses
Schloss hat eine wechselhafte Geschichte
erlebt, die sich bis in unsere Gegenwart fort-
setzt. Im Detail gibt die Festschrift zum Jubilä-
um „675 Jahre Thurm“ aus dem Jahr 1995
dazu Auskunft:
„Das Rittergut zu Thurm wird urkundlich 1382
erstmals erwähnt, als es durch Kauf an die
Grafen und Herren zu Schönburg-Glauchau
überging. Die Herren von Thurm sind Schön-
burgische Vasallen, die im Jahre 1411 „von
Meckau" genannt wurden. Das Schloß zum
Rittergut Thurm, das in Kreuzform erbaut ist,
wurde laut Sage von den Tempelrittern errich-
tet.
Im Jahre 1476 kauften die Brüder von Weißen-
bach für 500 Goldgulden das Anrecht auf das
Lehen vom Rittergute Thurm, falls Heinrich von
Meckau, der damalige Besitzer, ohne Erben
sterben würde. Zehn Jahre danach erledigte
sich das Lehen, da die beiden Brüder von
Weißenbach schon vorher gestorben waren.
Später nahm es Anna von Schönburg in Besitz,
die es 1489 für abermals 500 Goldgulden an die
Brüder Otto, Hans und Wolf von Weißenbach
abtrat. In diesem Besitze blieb es bis zum Jahre
1819. Dann kauften es die aus Oberkotzau in
Bayern stammenden Barone von Kotzau. Als
Rittergutsbesitzer waren sie Gerichtsherren
über Thurm, Niedermülsen, Wulm, einen Teil von
Seiferitz und einen Teil von Waldsachsen.
In der Nacht zum 13. Juli 1876 brannte das
Schloß bis auf die Grundmauern nieder. Das
Schloß wurde im darauffolgenden Jahr auf
seinen Überresten wieder autgebaut und 1878
an den Kohlenwerkbesitzer Richard Sarfert
aus Bockwa verkauft. Der neue Schloßherr
von Thurm ging mit Feuereifer ans Werk, um
den sehr herabgewirtschafteten, landwirt-
schaftlichen Großbetrieb, vor allem das Ritter-
gut, wieder in Ordnung zu bringen und der
Herrschaft von Thurm wieder zu ihrem Anse-
hen zu verhelfen. Allgemein bekannt ist, daß
das Schloß und Rittergut Thurm seine damali-
gen Gesamtanlagen fast ausschließlich ihm
verdanken. Das Schloßgebäude selbst bekam
in seinem Inneren ein völlig verändertes
Aussehen. Auch die gesamte Gutsanlage
erhielt ein anderes Bild. Aus dem kleinen
verlotterten Schloßgarten entstand ein maleri-

scher Schloßpark. Nutz- und Zierbäume
wurden angepflanzt, und zwischen Schloßge-
bäude und Dorfstraße wurde ein Rosengarten
angelegt.
Im Jahre 1945 wird der über 100 Hektar große
Grundbesitz enteignet. Das Volkseigene Gut
Thurm entsteht, zum Teil werden im Rahmen
der Bodenreform landlose Bauern mit Feldern
bedacht. In das Schloß zog eine Landwirt-
schaftsschule ein. Ab 1963 wurde es als Ober-
schule genutzt. Nach Renovierungs- und
Bauarbeiten nahmen 1982 die Kinder des
Kindergartens die herrschaftlichen Räume in
ihren Besitz. Ab 1988 diente das Schloß noch
zwei Jahre als Schule. Angedacht ist, Schloß,

Rittergut, Schloßpark und Gärtnerei bis hin zur
über 200 Jahre alten Lindenallee entspre-
chend gegebener finanzieller Möglichkeiten
und im Rahmen der Ortskernsanierung für die
Thurmer Bürger und ihre Gäste langfristig sinn-
voll zu gestalten und zu nutzen.“
Seit 1992 steht das Schloss nun leer und es ist
mehr als wünschenswert, dass der jetzige
Verkauf den Grundstein für eine sinnvolle
Nutzung und Erhaltung des Gebäudes gelegt
hat.

Text: Conny Packert
Fotos: Festschrift „675 Jahre Thurm“, 
Bert Harzer

HISTORISCHES
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MÜLSENER CARNEVALSVEREIN 1985 E.V. 

n Die wahre Geschichte von Obelix

Der Mülsener Carnevalsverein 1985 e.V. hat auch im 41. Jahr seines
Bestehens gezeigt, was Zusammenhalt ist und die Umsetzung kreativer
Ideen bewirkt. Die hohe Aufmerksamkeit unserer Gäste und der herzli-
che, langanhaltende Beifall des Publikums ist jedes Jahr wieder das
Spiegelbild unseres „Miteinanders“. „Die wahre Geschichte von Obelix
oder Hinkel und der heiße Stein“ war in der diesjährigen Faschingssai-
son ein großer Erfolg. Dieses tolle Feedback sollte und wird uns motivie-
ren die Geschichte unseres Vereines in den kommenden Jahren genau-
so weiterzuschreiben.
Ein herzliches „Dankeschön“ an unsere treuen Stammgäste und die
vielen neuen Besucher, die uns hoffentlich auch die nächsten Jahre mit
Applaus, einem Lachen im Gesicht und lautstarkem: „MCV-HELAU“
unterstützen.
Vielen Dank an unsere Gastgeber vom Amorsaal. In diesem Sinne bis
nächstes Jahr, mit einem kräftigen MCV Helau.

Text: Michael Kleeberg, Fotos: Bert Harzer

n Einladung zum Schützenfest im Mülsengrund

Traditionell laden wir wieder alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Mülsen sowie Gäste aus nah und fern zum

Schützenfest
am Sonntag, dem 26.04.2026, in der Zeit von 10:00 bis 15:00 Uhr

auf unseren Schießstand im OT Thurm recht herzlich ein
(Voigtlaidener Straße nach der Motocrossbahn ca. 200 m links).

Wer seine Treffsicherheit testen möchte, kann wieder im offenen Wett-
kampf mit dem Kleinkalibergewehr auf 50 m Entfernung schießen. Bei
10 Schuss wird der Pokal „Goldener Schuss“, also der dem Zentrum am
nahesten liegende Treffer sowie der Pokal für die „Höchste Ringzahl''
vergeben. Für die vorderen Plätze gibt es neben Pokalen und Medaillen
auch Sachpreise zu gewinnen.
Jugendliche ab 14 Jahre Jahre dürfen im Beisein eines Erziehungsbe-
rechtigten teilnehmen. Sie schießen wieder um den separaten Jugend-
pokal.

Die Wettkampfgebühr für 10 Schuss Kleinka-
liber beträgt 3,00 Euro, jeder Schütze kann
mehrfach schießen. Wettkampfende ist
gegen 15:00 Uhr, die Preisverleihung erfolgt ca. 15:30 Uhr. In diesem
Jahr bieten wir Ihnen wieder besondere Höhepunkte! Unsere Vereins-
mitglieder demonstrieren Ihnen verschiedene Langwaffen im Großkali-
ber. Für das leibliche Wohl ist wieder mit Speisen und Getränken
bestens gesorgt. 

Prüfen Sie Ihre Treffsicherheit in einer Sportart, welche nur mit Ruhe,
Konzentration und mentaler Stärke zum gewünschten Erfolg führt. Beim
„Goldenen Schuss“ haben auch ungeübte Teilnehmer die Chance zu
gewinnen,  denn von den 5 Wertungsschüssen muss nur einer nahe am
Zentrum liegen. Unsere Sportart, geprägt von Vielseitigkeit, kann, wie
kaum eine andere, bis ins hohe Alter betrieben werden. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen bei unserem geselligen Beisam-
mensein wieder gute Unterhaltung.

Text: Lutz Zimmer, Vorstandsmitglied

SCHÜTZENGESELLSCHAFT ZU THURM E.V.

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN



n Tauschen, tauschen und nochmals tauschen

Große Ereignisse werfen jetzt schon ihre Schatten voraus. Nicht nur,
dass bald das neue Gartenjahr beginnt, nein, auch in unserem Kleider-
schrank sollte Platz für neue Dinge geschaffen werden. Am Sonn-
abend, dem 07.03.2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr gibt es hierfür nun die
Gelegenheit.

Zum sechsten Mal findet an diesem Tag, wieder in der Mosterei, Schul-

weg 2 im OT St. Micheln,
die Saatguttauschbörse
statt. Wer eigene Sämerei-
en hat, kann diese mitbrin-
gen und tauschen, um
neues Saatgut mit nach Hause zu nehmen. Es ist aber nicht zwingend
notwendig, eigenes Saatgut mitzubringen. Ein Besuch lohnt sich trotz-

dem, da Besucher sich auch ohne eigenes Saatgut
etwas mitnehmen können.

Im Obergeschoss der Mosterei findet die Kleider-
tauschbörse statt. Wir laden hier herzlich zum
Stöbern und zur Anprobe ein. Es können eigene
Sachen mitgebracht und die zum Tausch angebote-
nen Sachen mitgenommen werden. Für unsere klei-
nen Besucher ist eine Bastelstraße vorbereitet. Also
ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall, kommt vorbei!

Text: Yvonne Vogel, Vereinsvorsitzende 
Obstbau e.V. Mülsen St. Micheln

Fotos: Obstbau e.V. Mülsen St. Micheln und 
Leon Madalschek  
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n Frische Luft für die ganze Familie 

Am 10. Mai sind wieder alle Rad-Fans herzlich eingeladen, den Mülsen-
grund von seiner schönsten Seite zu erleben. Die mittlerweile 31. Ausga-
be der beliebten Freiluft-Veranstaltung startet diesmal um 10 Uhr am
ehemaligen Ortmannsdorfer Bahnhof in Mülsen St. Niclas. Ganz
entspannt und ohne Autoverkehr können Sie am Radlersonntag durch
die Mülsner Ortsteile bummeln. Weiter geht es dann durch Schlunzig
zum Ziel in Niederschindmaas. 

Freuen Sie sich auf 18 Kilometer Volksfeststimmung entlang der Stre-
cke. Vereine, Gewerbetreibende und Kirchen sorgen wieder für jede
Menge kulturelle Abwechslung, Unterhaltung sowie natürlich für leckere

n Die Highlights 2026

Neben den beliebten und bekannten Attraktionen und Anlaufpunkten
sorgen in diesem Jahr einige neue Angebote für Abwechslung. Beson-
ders die Kids dürfen sich freuen. Geschicklichkeit ist beim Enten-
Angeln oder beim Ballon-Darts gefragt und sportliche Herausforderun-
gen gibt es beim Tigerentenrodeo, auf der Sommerrodelbahn und am
Bungee-Trampolin.
Musikalisch wird auch ein frischer Wind wehen – die Band „Leander
und der Andere“ unterhält unsere Gäste am Verwaltungszentrum mit
gefühlvollen Songs und Akustik-Gitarre und die jungen Mülsener "High-
Flyer" rocken die Festscheune. Action zum Mitfiebern wird es bei einer
spektakulären Fahrrad-Stunt-Show geben und wer in die gute alte Zeit
reisen möchte, ist bei den Fahrrad-Veteranen-Freunden und ihren
historischen Gefährten an der richtigen Adresse.

Weiterhin laden das Schulmuseum und die beiden Heimatmuseen zum
Besuch ein und auch die Eisenbahnfreunde kommen auf ihre Kosten
und dürfen den frisch restaurierten Postwagen der
ehemaligen Mülsengrundbahn erkunden. So viel in
Kürze und vorab – Sie dürfen gespannt sein!

Das komplette Veranstaltungsprogramm mit Flyer
und Streckenplan wird ab Anfang April auf
www.muelsen.de verfügbar sein.

Foto: C. Packert

OBSTBAU E.V. MÜLSEN ST. MICHELN

31. RADLERSONNTAG IM MÜLSENGRUND AM 10. MAI 2026

Speisen und Getränke. Bei kleinen Pannen helfen die Fahrrad-Repara-
turstützpunkte.
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MÜLSNER SAMTPFÖTCHEN E.V.  

VOLKSSOLIDARITÄT

n Einladung zur Internationalen Rassekatzenausstellung 

Der Verein Mülsner Samtpfötchen e.V. lädt am 07. und 08.03.2026 in
die Muldentalhalle nach Wilkau-Haßlau zur Internationalen Rasse-
katzenausstellung ein.
Es werden wieder Tiere der verschiedensten Rassen – vom Katzenbaby
bis hin zum Europa- und Weltchampion gezeigt. Die Aussteller präsen-
tieren dem Publikum solch bekannte Rassen wie Britisch Kurzhaar,
Perser, Maine Coon, Ragdoll, Heilige Birma und viele andere mehr. Der
Verein Mülsner Samtpfötchen e.V. freut sich, dass wie im vergangenen
Jahr auch sehr seltene Rassen wie die Cashmere auf der Ausstellung
vertreten sind.
Eine internationale Jury bewertet die Tiere nach dem für die jeweilige
Katzenrasse gültigen Standard. Die schönsten Tiere werden auf der
Bühne prämiert und am Ende jedes Ausstellungstages wird der Tages-
sieger gekürt. Eine tolle Bühnenshow, wobei der interessierte Besucher
viel Interessantes zu den Katzenrassen erfahren kann, wird ab Mittag
geboten.
Des Weiteren dürfen sich die Zuschauer und die Aussteller an beiden
Tagen über Sondershows freuen. Dieses Jahr wird am Samstag die
Sondershow „die jungen Wilden“ stattfinden. An dieser Show dürfen alle
männlichen Jungtiere im Alter von 6 bis 9 Monaten der Ausstellung teil-
nehmen und Sonntag gibt es die Sondershow „Es war einmal…“. An
dieser dürfen alle männlichen Kastraten der Ausstellung teilnehmen.
Die Besucher haben die Möglichkeit, sich an beiden Tagen bei den
Züchtern über Haltung, Pflege und Ernährung der Katzen zu informie-
ren. Verkaufsstände mit allem, was das Katzenherz und das der Katzen-
freunde höher schlagen lässt, sowie mit fachkompetenter Beratung
werden vor Ort sein.
Dem Verein Mülsner Samtpfötchen e.V. liegt auch der Tierschutz am
Herzen, deshalb pflegt er die Patenschaften im Zoo der Minis in Aue,
sowie hilft er unter anderem den Verein Katzen für Katzen e.V..

Der Verein Katzen für Katzen e.V. hilft und unterstützt verwilderten und
heimatlosen Katzen, sowie Katzen in finanziell überforderten Pflegeein-
richtungen. Einige Mitglieder vom Verein Katzen für Katzen e.V. werden
beide Tage mit vor Ort sein, und ihre Arbeit vorstellen.
Geöffnet ist die Ausstellung an beiden Tagen von 10:00 bis 17:00 Uhr.
Die Eintrittspreise betragen für Erwachsene 5,00 € und Kinder 3,00 €.
Der Verein Mülsner Samtpfötchen e.V. freut sich auf Ihr Kommen und
wünscht allen Katzenfreunden ein erlebnisreiches und unterhaltsames
Wochenende.

Text und Foto: Simone Günther

n Einladung zum Seniorenfrühlingsfest

Am Mittwoch, dem 15. April 2026, sind alle Seniorinnen und Senioren
aus Mülsen St. Micheln zum Frühlingsfest mit Kaffee und guten Gesprä-
chen ins Haus der Vereine, Am Schulweg 4a, herzlich eingeladen.
Beginn ist 14:00 Uhr.

Es laden ein: Die Ortsgruppe der Volkssolidarität und der Ortskulturbeirat 

Aus Platzgründen bitten wir um telefonische Anmeldung bis
02.04.2026 bei Frau Fischer 037601 2921 oder bei Frau Sonntag
037601 2711. Mitglieder der Volkssolidarität melden sich bitte bei ihren
Kassierern an.

Text: Margot Fischer, Ortsgruppe der Volkssolidarität Mülsen St. Micheln 
Foto: Olga Volkovitskaia, Pixabay
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SG MOTOR THURM E.V.

n Regionalhallenmeisterschaft U12 und U14
in Chemnitz

Mit 6 Medaillen im Gepäck kehrten die Leichtathleten der SG Motor Thurm
von den Regionalhallenmeisterschaften in den Einzeldisziplinen aus
Chemnitz zurück. Erfolgreichster Starter war Felix Kadner (M12). In seinem
ersten Kugelstoßwettbewerb ließ er die 2-kg-Kugel auf starke 10,39 m flie-
gen. Die Konkurrenz hatte damit keine Chance und er erkämpfte souverän
die Goldmedaille. Auch im Weitsprung unterstrich er sein Talent: Silber mit
neuer persönlicher Bestleistung von 4,46 m. Das Hürdenergebnis – Platz 4
mit 9,87 s (PBL) – rundete einen erfolgreichen Wettkampftag für ihn ab.
Der neue Top-Sprinter im Verein heißt Felix Baumann (M13). Bei seinem
allerersten Meisterschaftsauftritt zog er über 60 m mit 8,33 s souverän ins
Finale ein, konnte sich dort noch einmal auf 8,28 s steigern. Das war die
Silbermedaille. Auch im Kugelstoßen überzeugte seine Schnellkraft: Silber
mit der 3-kg-Kugel mit einer Weite von 9,36 m. Trainingsgefährte Hendrik
Schubert (M13) sorgte für einen Doppelerfolg des Vereins in dieser Diszip-
lin auf dem Siegerpodest: Bronze mit neuer persönlicher Bestleistung von
9,16 m. Im Hürdensprint belegte er Platz 4, aber Bestleistung 10,69 s.
Eine faustdicke Überraschung lieferte Leni Schwarzott (W13). Als 
12.-Beste mit 11,12 s war sie im 60-m-Hürdensprint in Chemnitz ange-
reist, zog mit 10,56 s gerade so ins Finale ein und steigerte sich dort auf
10,43 s. Das war die Bronzemedaille für sie. Chris Hattwig (M13) vervoll-
ständigte das erfolgreiche Abschneiden der Thurmer Athleten mit Platz
4 im 60-m-Sprint. Jack Hartenstein und Fritz Knoll (beide M11) erreich-
ten neue Bestzeiten im 60-m-Hürdensprint mit 11,07 s und 10,73 s.

Text: Angela Geyer

n SG Motor Thurm auch 2026 Talentverein

Die Leichtathletikabteilung der SG Motor Thurm darf auch im Jahr 2026
den Namen „Talentverein des Leichtahletik Verbandes Sachsen“ tragen.
Im Wettkampfjahr 2025
erfüllte sie mit der An-
zahl der E-Kader, der
Teilnahme an Landes-
und Mitteldeutschen
Meisterschaften, der
Anzahl der lizensierten
Übungsleiter und der
Zusammenarbeit mit
der Grundschule
Thurm die Bedingun-
gen, um erneut berufen
zu werden. Jannis
Schwarzott und Justus
Friede, beide Übungs-
leiter der Abteilung,
nahmen die Auszeich-
nung und die Beru-
fungsurkunde im Rah-
men der Landeshallen-
meisterschaften 2026
in Chemnitz entgegen.

Text: Angela Geyer, Foto: SG Motor Thurm e.V.
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 Februar 2026
27.02.  140 Jahre Schmalspurbahn Mosel-Ortmannsdorf
 Zeit: 17:30 Uhr

 Ort: Uhlig-Mühle, OT Thurm

 März 2026
01.03.  Kriminal Dinner
  Zeit: Beginn 17:00 Uhr, Einlass 16:30 Uhr

 Ort: Gasthof Stangendorf 

07.03.  Frauentagsveranstaltung  
 des Heimatvereins Mülsen e.V.
  Zeit: 14:30 bis 19:00 Uhr

 Ort: Festscheune, OT Thurm

07.03.  Tauschbörse für Saatgut und Textilien
  Zeit: 10:00 bis 16:00 Uhr

 Ort: Mosterei, Schulweg 2, OT Mülsen St. Micheln

13.03.  Seniorennachmittag in Stangendorf
  Zeit: 15:00 bis 18:00 Uhr

 Ort: „Idyll“, Baumschulenweg 17

13.03.  Filmabend und Vortrag „Der Prinzenraub“
  Zeit: 18:30 Uhr

 Ort: Vereinsheim Hasenwiese

14.03.  St. Patrick´s Day beim BF Firefucker´s e.V.
  Zeit: ab 19:00 Uhr

 Ort: Kulti, Vereinsheim Kulturpark, OT Jacob

18.03.  Seniorenkaffee in Ortmannsdorf
 Zeit: 15:00 bis 18:00 Uhr

 Ort: Vereinsheim Hasenwiese

20.03.  Stammtisch, Erzgebirgischer Abend 
  Zeit: ab 18:30 Uhr

 Ort: Vereinsheim Hasenwiese

24.03.  Buchvorstellung „Fotografien aus dem  
 Lagerkomplex Flossenbürg“
  Zeit: 18:00 Uhr

 Ort: Festscheune, OT Thurm

 April 2026
03.04.  Ostereierlikör-Party beim BF Firefucker´s e.V.
  Zeit: ab 19:00 Uhr

 Ort: Kulti, Vereinsheim Kulturpark, OT Jacob 

10.04.  Buchlesung „Ostafrikanische Eindrücke“
 Zeit: 18:00 Uhr

 Ort: Bibliothek Thurm, Schulstraße 3

15.04.  Seniorenkaffee in Ortmannsdorf
 Zeit: 15:00 bis 18:00 Uhr

 Ort: Vereinsheim Hasenwiese

15.04.  Senioren-Frühlingsfest in Mülsen St. Micheln
 Zeit: 14:00 Uhr

 Ort: Haus der Vereine, Schulweg 4a

Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Mülsen

und 

28.02.
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JOS E.V.

n Feriencamp 2026: Zirkus der Möglichkeiten
in Neuschönburg

Erlebe das Abenteuer deines Lebens! Vom 3. bis 10. Juli 2026 findet in
Neuschönburg, direkt gegenüber vom Badeteich, unser spannendes
Feriencamp unter dem Motto „Zirkus der Möglichkeiten“ statt. Hier
haben Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 17 Jahren die
Möglichkeit, ihre Talente in vielfältigen Workshops zu entdecken und
auszuleben.
In unserem Camp erwarten dich abwechslungsreiche Workshops:
– Holzbau-Workshop: Baue mit an einer Brücke und entdecke deine

handwerklichen Fähigkeiten.
– Zirkus-Workshop:  Werde zum Akrobaten und entdecke die Welt des

Zirkus.
– Koch- und Kreativ-Workshop: Gemeinsam schnippeln, kochen und

kreieren wir köstliche Gerichte. Dabei kommt der Spaß nicht zu kurz!
Zwischendurch haben wir genug Zeit um unser Camp zu einem
bunten, kreativen Ort werden zu lassen. 

– Musik-Workshop: Entfalte deine musikalischen Talente und mache
mit uns gemeinsam Musik.

– Übernachtung und Gemeinschaft.
Für Grundschulkinder bieten wir eine tägliche Teilnahme von 9:00 bis
16:00 Uhr. Ab der 5. Klasse gibt es die Möglichkeit, in Zelten auf dem
Gelände zu übernachten. So kannst du die Gemeinschaft und den Spaß
des Camps rund um die Uhr erleben!
Wir sind dankbar, dass unser Camp von „Kultur macht stark“ gefördert
wird. Dies ermöglicht uns, ein abwechslungsreiches Programm zu
bieten, das unvergessliche Erlebnisse schafft.

n Anmeldung und Kontakt
Melde dich bis zum 15. Juni 2026 an! Schicke einfach eine E-Mail an
info@JOS-ev.de oder an bachmannmandy@gmx.de. Bei Fragen
kannst du uns auch telefonisch unter 0176 82624708 erreichen.
Sei dabei und erlebe einen unvergesslichen Zirkus der Möglichkeiten!
Wir freuen uns auf dich!

Text: Mandy Bachmenn
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HEIMAT- UND BRAUCHTUMSVEREIN
ORTMANNSDORF, NEUSCHÖNBURG,

MARIENAU E.V.

n Film und Vortrag zum „Prinzenraub“

Am 13. März dreht sich im Vereinsheim auf der Hasenwiese alles um den
berühmten „Prinzenraub“. Bevor der ca. 90-minütige Film zu sehen sein
wird, informiert Bianca Jokisch in einem kurzen Vortrag zur Historie. Eine
Platzreservierung ist nicht erforderlich. Um die Unkosten zu decken,
wird um eine Spende von mindestens 2,- Euro gebeten.

KLEINGARTENVEREIN „GRÜNE AUE“ 
ORTMANNSDORF E.V.

n Garten sucht Liebhaber

Hallo liebe Freunde der Natur und Freunde des Gartens,
die Kleingartenanlage „Grüne Aue“ Ortmannsdorf sucht auf diesem Weg
dringend Pächter für einen Kleingarten. 
Wir sind ein kleiner Verein und haben noch viele schöne Kleingärten, die
mit Leben gefüllt werden wollen.

Wer also Interesse hat, der meldet sich bitte bei:
Gerd Schimmel unter Tel. 0173 80 15 184 oder
Jens Haustein unter Tel. 0151 17 61 36 60
Wir würden uns über jeden Anruf freuen.

Text: Gerd Schimmel
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ALTER GASOMETER E.V.

n Buchvorstellung der 
KZ-Gedenkstätte 
Flossenbürg

Fotografien aus dem Lagerkomplex Flossenbürg. Ein Blick nach
Mülsen St. Micheln

24.03.2026 | 18 Uhr | Festscheune Thurm 

Der Historiker Dr. Maximilian Schulz widmet sich in seinem Beitrag im
2025 erschienenen Sammelband „Inszenierung, Schnappschuss,
Dokumentation. Fotografien aus dem Lagerkomplex Flossenbürg“

n Teilnehmer:innen für 
ein Theaterprojekt gesucht!

Hast du Lust, Theater zu spielen?
Hast du Lust auf einen internationalen Jugendaustausch?
Hast du Lust darauf, mit Gleichgesinnten gemeinsam etwas zu schaffen?
Dann bewirb dich auf eine Teilnahme in unserem Projekt:

„Beyond Understanding / Jenseits des Verstehens / 
Za hranicí porozum ní"
Vom 1. bis 9. August 2026 wollen wir gemeinsam mit jungen Menschen
aus Deutschland und Tschechien darauf schauen, wie die Beziehung
der beiden Länder durch den Nationalsozialismus und danach geprägt
wurde. Manchmal erscheint es uns schier unglaublich, was Menschen
damals (nicht) getan haben, und manchmal drängt sich die Frage auf:
Wie war das alles wirklich und was hat das mit uns heute zu tun? Mit den
Methoden des Dokumentartheaters und lokaler Recherche gehen wir
der Frage nach, ob die Geschichte heute für uns noch eine Rolle spielt
und wenn ja, welche.

n Du lernst:
• Methoden des Dokumentartheaters
• Ausdrucksmöglichkeiten des Theaters
• sicherlich auch ein wenig Tschechisch
• neue Leute kennen

n Das bringst du mit:
• Interesse an Theater und an lokaler Geschichte
• Offenheit für internationalen Austausch
Die Teilnahme ist grundsätzlich kostenlos. Die Durchführung des
Projekts hängt jedoch von einer ausreichenden Förderung ab. Du bist
interessiert? Dann melde dich gerne unter:

Alter Gasometer e.V. 
Annemarie.Kelpe, annemarie.kelpe@alter-gasometer.de
und du bekommst neue Infos, sobald es welche gibt!

n Save the Date

13. April 2026 | Mülsen 
Gedenken an den Beginn des Todesmarsches, gemeinsam mit dem
Nachfahren Hans Breuer

14. April 2026 | Bad Schlema
Gedenken an den Massenmord in Niederschlema: wir zeigen den Film
„Unvergessen” (1975) des Wismut-Amateur-Filmteams und sprechen
über die Perspektiven von Gedenkkultur.

Text: Annemarie Kelpe, Alter Gasometer e.V.

einem außergewöhnlichen Fotobestand aus dem KZ-Außenlager
Mülsen St. Micheln. Die Aufnahmen wurden von einem Kind aus der
unmittelbaren Umgebung angefertigt und stellen eine seltene Ausnah-
me dar, da KZ-Außenlager in der Regel kaum fotografisch dokumentiert
wurden. Gemeinsam mit Prof. Dr. Jörg Skriebeleit, Leiter der KZ-
Gedenkstätte Flossenbürg und Mitherausgeber, werden die Fotografien
vorgestellt, in ihren historischen Kontext eingeordnet und die Situation
in Mülsen im Rahmen des Lagerkomplexes Flossenbürg erläutert.
Eine Veranstaltung im Rahmen des Projekts „DenkMal! Todesmarsch
Mülsen – Eibenstock 1945“.

Fotos: KZ Gedenkstätte Flossenbürg
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JUGENDRING WESTSACHSEN E.V. REGIONALMANAGEMENT DER 
LEADER-REGION ZWICKAUER LAND

ENGAGEMENT UND SOZIALES

n 48-Stunden-Aktion – 
Aufruf zum Mitmachen

n Was ist die 48-Stunden-Aktion? 
Seit nunmehr 20 Jahren gibt es diese Art des
Beteiligungsformates in Sachsen. Manche
Landkreise nehmen bereits seit vielen Jahren
sehr engagiert daran teil. Vom 29. Bis 31. Mai 2026 findet die 48-Stun-
den-Aktion zum 20. Mal statt. Innerhalb dieses Zeitraumes setzen
Jugendgruppen ihre selbst gewählten Projekte ehrenamtlich um.
Jugendvereine, Junge Gemeinden, Jugendclubs, Sportvereine,
Jugendfeuerwehren, Schulklassen, Straßencliquen sowie andere Initia-
tiven und Jugendgruppen haben dadurch die Möglichkeit, der Öffent-
lichkeit zu zeigen, wie kreativ und vielseitig jugendliches Engagement
sein kann. Ziel der Aktion ist es, ein Projekt umzusetzen, welches etwas
Bleibendes für das Gemeinwesen erschafft.

Kleine Veranstaltungen, Aufräum- und Renovierungs-Aktionen, Müll
sammeln oder Bäume pflanzen – das sind nur einige Beispiele, was man
im Rahmen dieser Aktion machen kann. 

n Wie kann man mitmachen?
Das ist ganz leicht. Auf der Website des Jugendring Westsachsen e.V.
https://www.jugendring-westsachsen.de/48-stunden-aktion gibt es
ein einfaches Anmeldeformular. Ist man angemeldet, erhält man das
offizielle 48-Stunden-Logo und bei Bedarf Beratung und Unterstützung,
beispielsweise zu Finanzierungsfragen. 

Für alle Interessenten wird es ein online Informationsmeeting geben. 
Der Termin wird auf der Website bekannt gegeben.

Text: Lisa Heinrich, Jugendring Westsachsen e.V.

n Kostenfreie Weiterbildung 

Das Regionalmanagement der LEADER-Region Zwickauer Land lädt
gemeinsam mit dem Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V. engagier-
te Vereinsmitglieder zur kostenfreien Weiterbildung „Vereinssatzungen
aktiv gestalten – Engagement flexibel ermöglichen“ ein. 

Datum: Mittwoch, 11. März 2026 
Uhrzeit: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Ort: Haus der Entdecker, Schulstraße 19, 

08141 Reinsdorf OT Friedrichsgrün 

Die Weiterbildung ist Teil der fortlaufenden Weiterbildungsreihe für Verei-
ne in der LEADER-Region Zwickauer Land. Inhaltliche Schwerpunkte
sind: 

• Anforderungen an Vereinssatzungen aus gemeinnützigkeits- und
vereinsrechtlicher Sicht 

• Gestaltungsmöglichkeiten und rechtliche Spielräume 

• Wann besteht Handlungsbedarf für eine Satzungsänderung? 

• Entspricht die Satzung dem tatsächlichen Vereinsleben? – Chancen
und Risiken 

• Flexible Satzungsgestaltung für ein aktives und zukunftsfähiges
Vereinsmanagement 
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Die Veranstaltung richtet sich an ehrenamtlich tätige Mitglieder von
Vereinen, Verbänden, Initiativen und Projekten. Praxisnahe Fragen der
Teilnehmenden sowie der Erfahrungsaustausch sind ausdrücklich
Bestandteil der Weiterbildung. 
Als Referentin steht Claudia Vater vom Sächsischen Landeskuratorium
Ländlicher Raum e. V. zur Verfügung, die mit ihrer langjährigen Erfahrung
in der Vereinsberatung die Veranstaltung begleitet. 

n Anmeldung: 
ab sofort über die Website der LEADER-Region Zwickauer Land. 
https://www.zukunftsregion-zwickau.eu/aktuelles/
meldungen-und-termine/weiterbildungen/

TERMINE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

n Apothekennotdienst im März  2026

01. bis 05.03. Mohren-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal,
Altmarkt 18, Tel. 03723 2637

06.03. Neue Apotheke, Niederwürschnitz, 
Invalidenplatz 1, Tel. 037296 6406

07.03. Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, 
Albert-Funk-Schacht-Str. 1c, 
Tel. 037298 12523

08.03. Löwen-Apotheke Oberlungwitz, 
Oberlungwitz, Hofer Straße 207, 
Tel. 03723 42173

09.03. Uranus-Apotheke, Stollberg, 
Schillerstraße 26, Tel. 037296 3795

10.03. Park-Apotheke, Lugau, 
Chemnitzer Straße 1, Tel. 037295 41626

11. und 12.03. Bergmann-Apotheke, Oelsnitz, 
Alte Staatsstraße 1, Tel. 037298 2295

13.03. Apotheke am Kaufland, 
Hohenstein-Ernstthal, 
Heinrich-Heine-Str. 1a, Tel. 03723 680332

14.03. City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, 
Weinkellerstr. 28, Tel. 03723 62940

15.03. Neue Apotheke, Niederwürschnitz, 
Invalidenplatz 1, Tel. 037296 6406

16. bis 19.03. Apotheke Gersdorf, Gersdorf, 
Hauptstraße 195, Tel. 037203 4230

20.03. Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, 
Albert-Funk-Schacht-Str. 1c, 
Tel. 037298 12523

21.03. Löwen-Apotheke Oberlungwitz, 
Oberlungwitz, Hofer Straße 207, 
Tel. 03723 42173

22.03. City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, 
Weinkellerstr. 28, Tel. 03723 62940

23.03. Linden-Apotheke, Hohndorf, 
Neue Straße 18, Tel. 037204 5214

24. und 25.03. Bären-Apotheke, Stollberg, 
Hohensteiner Straße 36, Tel. 037296 3717

26.03. Apotheke am Kaufland, 
Hohenstein-Ernstthal, 
Heinrich-Heine-Str. 1a, Tel. 03723 680332

27. bis 31.03. Auersberg Apotheke, St. Egidien, 
Platanenstraße 4, Tel. 037204 929192

n Dienstbereitschaft:
jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages, auch an
Samstagen, Sonn- und Feiertagen. 

Weitere Infos auf www.aponet.de.
Dort finden Sie auch die nächstgelegene diensthabende Apotheke.
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n Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Mülsen

Vor Ort in Mülsen: An der Kirche 2
Telefon: 037601 2616
E-Mail: info@kirche-muelsen.de
www.kirche-muelsen.de

Sonntag, 01.03.        
10:00 Uhr  St. Jacob Der andere Gottesdienst mit Band und

Schatzinsel

Sonntag, 08.03
09:30 Uhr  Thurm Der andere Gottesdienst mit Band und 
                 Kindergottesdienst
09:30 Uhr  St. Niclas Gottesdienst

Samstag, 14.03.
14:30 Uhr  St. Jacob Gottesdienst mit Taufen (in der Kapelle)

Sonntag, 15.03.
10:00 Uhr  St. Micheln Gottesdienst mit Abendmahl 
10:00 Uhr  Ortmannsdorf home-Gottesdienst mit Band, 
                 Kindergottesdienst und Kirchenbrotzeit

Sonntag, 22.03.
09:30 Uhr  Thurm Gottesdienst mit Abendmahl und 
                 Kindergottesdienst

Sonntag, 29.03.
10:00 Uhr  St. Niclas Gottesdienst
10:30 Uhr  St. Jacob Familiengottesdienst 
                 mit dem Zirkus Salto Salcin

n Renten-Beratung

Die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Frau Liane Benndorf, hält in
der Gemeindeverwaltung Mülsen regelmäßige Sprechstunden zum
Thema Rente ab. Sie ermöglicht so eine wohnortnahe Betreuung der
Versicherten der Deutschen Rentenversicherung. 
Sämtliche Fragen rund um den Renteneintritt können gemeinsam
besprochen werden. Natürlich können ebenso diejenigen, die bereits
Rente beziehen und Fragen zu einem bestimmten Thema haben, dieses
Unterstützungsangebot nutzen. 

n Ort der Beratungsgespräche:
Verwaltungszentrum Mülsen
VWZ II – ehemaliges Rathaus, Gebäude Standesamt und Bibliothek
Vereinsraum 1. OG, St. Jacober Hauptstraße 132, 08132 Mülsen 

n Kontakt für Terminabsprache:
Frau Liane Benndorf, Telefon 037602 70864

WASSERWERKE ZWICKAU

n Abfuhrplan 
für die Inhalte aus abflusslosen 
Sammelgruben und vollbiolo-
gischen Kleinkläranlagen 

Fäkalien und Fäkalschlamm werden jeweils mittwochs in allen Müls-
ner Ortsteilen abgefahren.
Damit eine termingerechte Entleerung der Inhalte aus abflusslosen
Sammelgruben und vollbiologischen Kleinkläranlagen gewährleistet
werden kann, erteilen Sie der Wasserwerke Zwickau GmbH, Erlmühlen-
straße 15 in 08066 Zwickau mindestens 14 Tage vor dem gewünsch-
ten Termin einen Abfuhrauftrag.

n Sie erreichen uns per:
Telefon: 0375 533-313 und 0375 533-316
Fax: 0375 533-373
E-Mail: entleerungsauftrag@wasserwerke-zwickau.de

Bitte geben Sie bei der Bestellung unbedingt Ihre Kundennummer und
gegebenenfalls spezielle Hinweise für das Transportunternehmen mit an.

Ihre Wasserwerke Zwickau

n Blutspende-Termin im März 2026 

Im März finden in der 
Gemeinde Mülsen keine 
Blutspendetermine statt.

Weitere Infos und Termine 
in Ihrer Nähe unter 
www.blutspende.de.

KIRCHEN

n Hilfe bei Alkoholabhängigkeit

n Selbsthilfegruppe „Hans Stundzig“
Ansprechpartner:
Reiner Müller
Mülsener Straße 4, 08132 Mülsen
Telefon: 037604 4453, Mobil: 0173 5722204

Für Kontaktsuchende besteht die Möglichkeit, nähere Informatio-
nen zu erhalten. Wir bieten auch Hausbesuche und Gespräche mit
Betroffenen und deren Angehörigen an.

n Landeskirchliche Gemeinschaft Mülsen

www.lkg-muelsen.de

n Landeskirchliche Gemeinschaft Stangendorf

Vor Ort in Mülsen:     Baumschulenweg 17

mittwochs:              19:30 Uhr     Bibelstunde
sonntags:                 10:00 Uhr     Sonnti
                                 17:00 Uhr      Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 01.03.        10:00 Uhr     Familienstunde
Mittwoch, 11.03.      19:00 Uhr     Mitgliederstunde
Dienstag, 24.03.       19:30 Uhr      Gebetskreis
Mittwoch, 25.03.      18:30 Uhr     Frauenstunde

n Landeskirchliche Gemeinschaft Thurm

Vor Ort in Mülsen:     Thurmer Nebenstraße 38

mittwochs:              17:00 Uhr     Bibelstunde
sonntags:                17:00 Uhr     Gemeinschaftsstunde

Mittwoch, 11.03.      17:00 Uhr     Frauenstunde 

n Landeskirchliche Gemeinschaft Oberer Mülsengrund

Vor Ort in Mülsen:     St. Jacober Hauptstraße 112b

sonntags:                 10:00 Uhr     Gemeinschafts-
                                                       gottesdienst

Liveübertragung und Videomitschnitt:
www.lkg-muelsen.de/inter-godi
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Anzeige(n)

Foto: Bert Harzer
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Wir sind Partner
Tree of Life Baumbestattungen

Bestattungsinstitut
Kästner

Lutherstraße 18 · 08056 Zwickau

Erledigung aller Formalitäten.
Wir helfen Ihnen mit einer seriösen, würdevollen und kostengünstigen Bestattung.

www.bestattungsinstitut-kaestner.de

Tag und Nacht erreichbar: 03 75 / 29 19 29
kostenfreie Telefonnummer: 0800 / 1 77 11 04
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Sie möchten den Mülsengrund-Kurier 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.

Anzeigentelefon: 037208/876-200
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WesEtec GmbH
Gartenstraße 43
08132 Mülsen
Telefon 037601 45093-0
E-Mail info@wesetec.de

www.wesetec.de

Wir bieten dir Jobs, bei denen du hoch hinaus 
kommst! Werde bei uns:

Elektroniker*in für Betriebstechnik

Elekroniker*in für Energie- und Gebäudetechnik

Hoch-
spannung 
garantiert!

SCHWALBE
FAHRDIENST

Wir bieten:

• Kranken- und Dialysefahrten auch mit

 Rollstuhl oder Rollator

• Schülertransporte oder KITA-Fahrten

• private Fahrten mit bis zu 8 Fahrgästen etc.

Kontaktieren Sie uns unter:

Handy: 0170 6169063 oder

E-Mail: fahrdienst-schwalbe@t-online.de

andra GmbH

Am 01.03.2006 hat Alles im Kleinen unter dem

Namen „Salon Sandra & Sonja“ angefangen.

Wir möchten uns von Herzen bei allen, 

die uns in diesen 20 Jahren begleiteten, 

ihr Vertrauen und ihre Treue schenkten, bedanken.
Wir sind miteinander gewachsen und haben auch 

schwierige Zeiten mit Verständnis und Humor gemeistert.
Danke für die Wertschätzung und die vielen 

emotionalen, bewegenden und lustigen Momente.
Wir freuen uns auf noch viele gemeinsame Jahre.

Sandra Schulze und Ihr Team 
von Salon Sandra GmbH
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